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...seit über 25 Jahren auch überregional tätig.

Societät
Lappenbusch & Lutz

Notare und Rechtsanwälte
RA Rolf Lappenbusch

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Umweltrecht · Erbrecht · Sozialrecht

Baurecht · Testamentsvollstreckungen
Amtssitz als Notar 

Langen · Ohldorpsweg 18 · 27607 Geestland · Tel. 04743 / 70 71

RA u. Notar Wolfgang Lutz
Fachanwalt für Familienrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht
Verkehrsrecht · Zwangsverwalter

Natürlich sind wir auch bei 
allen anderen Rechtsangelegenheiten für Sie da.

Bad Bederkesa · Bergstraße 5 · 27624 Geestland
Tel. 04745/78 270 · Fax 04745/78 27 11

kanzlei@anwalt-badbederkesa.de
www.anwalt-badbederkesa.de

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG



Was sind Baumscheiben?
Wussten Sie schon immer, was Baumscheiben sind? Ich
nicht, aber ich habe mich schlau gemacht. Baumschei-
ben, das sind diese Umrandungen der Bäume z.B. in der
Mattenburger Straße in Beers, welche den jungen Stra-
ßenbäumen Luft und Wasser für ihre Wurzeln ermög-
lichen, auf dass sie dermal einst mit ihren schatten-
spendenden Kronen den dort wandelnden Besuchern
unserer City eine angenehme Atmosphäre beim Shop-

pen bieten. In Abstimmung mit den Stadtvätern hat der Verschöne-
rungsverein, soweit möglich, für die Bepflanzung und Pflege der 
Rabatten, respektive Baumscheiben, gesorgt. Leider wurden diese Aus-
sparungen im Pflaster von den durchaus willkommenen City-Besuchern
gern als erweiterten Parkraum bzw. zum Ein- und Ausparken benutzt.
Zugegebenermaßen sind die Parkflächen in der Mattenburger nicht im-
mer deutlich erkennbar, schon gar nicht bei den auswärtigen Autofah-
rern. Aber deswegen muss man doch wohl nicht über die Kanten der
Baumscheiben jumpen. Auch die vorsorglich angehängten Hinweis-
schildchen in roter Farbe mit der Aufschrift „Achtung Neuanpflanzung“,
manchmal auch mit dem Zusatz „Fahren Sie zuhause auch über Ihren
Vorgarten?“, scheint man schlicht zu ignorieren. Ein noch so rühriger
Verschönerungsverein oder die emsigste Gärtnercrew einer Stadt kön-
nen nicht ewig reparieren, was die Luschen versauen. Oder sollte man
Wackersteine oder hässliche Metallbügel dort anbringen? In dem 
Falle möchte ich gar nicht an den Protest jener „Baumscheibenigno-
ranten“ denken, könnten doch ihre schönen Autos u. U. darunter leiden.

Ich wünsche weiterhin viel Freude bei einem Besuch unserer Shop-
ping- und Flaniermeile in Beers und bitte Sie:  Achten Sie auf die Baum-
scheiben, die Bäume werden es Ihnen danken,

denkt die Marktfrau
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Marktfrau

Grabmal- & Natursteinfachbetrieb G
m

bH

Manfred Burmeister
Geschäftsführer

Weserstr. 173, 27572 Bremerhaven
� (0471) 95849034

Loxstedt: 
Ausstellung am Friedhof

�
�

�
�

�

seit 25 Jahren 
Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...

� Wohnraum-Beratung
� Insektenschutz, Plissees und Rollos 
� Gardinen-Wäsche
� Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause
� Wir führen alle gängigen Marken

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91

Kino in der Amtsscheune
Am Freitag, 5. Oktober 2018, zeigen wir für Sie 
„Augen auf und durch“ *.

Je weniger man von dem anderen weiß, desto größer das Überra-
schungspotenzial. So funktionieren für gewöhnlich Blind Dates. Für 
Sali (Kostja Ullmann) dagegen laufen sie ganz anders ab. Er muss vor-
ab so viel wie möglich wissen, um Zufälle und Unwägbarkeiten auszu-
schließen. Denn Sali verfügt über gerade noch fünf Prozent seines ur-
sprünglichen Sehvermögens, möchte aber um Gottes willen nicht, dass
andere etwas davon bemerken. Immer wieder blufft er sich durch die
heikelsten Situationen, bis sein inzwischen riesiges Lügengebäude ein-
zustürzen droht, erst recht, als er sich auf eine Liebesgeschichte mit 
Lana (Anna Maria Mühe) einlässt …
Kartenvorbestellung bitte unter Tel. 04745-94335. Diese sollten bis
18.30 Uhr abgeholt werden. Ab 18.30 Uhr freuen wir uns auf Sie zu ei-
nem „Klönsnack“ bei Wein, Bier, Saft o.a. sowie einem kleinen Imbiss.
Der Film beginnt um 19 Uhr.
Das Kinoteam wünscht Ihnen gute Unterhaltung!

*) Aus wettbewerblichen Gründen dürfen wir hier den Originaltitel nicht nennen.

Vormerken

07.10.2018 von 13.00-18.00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers
Motto „Sport und Gesundheit“

Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark sowie das 
Solarzentrum haben geöffnet.  
Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

Tahnee Theresa Cohrs
Osteopathin

Heilpraktikerin

Heuss-Straße 12
27624 Geestland/

Bad Bederkesa
04745 - 9312393
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Verschönerungsverein

Besichtigung des Marineflieger-
stützpunktes Nordholz

Am Dienstag, dem 6. November gibt es die Möglichkeit den Marine-
fliegerstützpunkt Nordholz zu besichtigen. Die Teilnehmerzahl ist auf
höchstens dreißig Personen (in der Reihenfolge der Anmeldungen) be-
grenzt.
Die Kosten betragen 10-12 Euro (je nach Teilnehmerzahl) plus 5 Euro
für das Mittagessen. Die Fahrt beginnt um 8.15 Uhr am Busbahnhof
(Hasengarten) in Bad Bederkesa und führt direkt nach Nordholz.
Nach einem Vortrag über die Aufgaben der Marinefliegerei schließt
sich eine zweistündige Busrundfahrt mit Begehung der Luftfahrzeug-
instandsetzungshallen und Besichtigung der einzelnen Luftfahrzeug-
muster an. 
Anschließend ist eine Teilnahme an der Mittagsverpflegung in der
Truppenküche geplant. Die Rückfahrt nach Bederkesa erfolgt um 13 Uhr.
Anmeldungen bitte bis zum 5. Oktober unter Tel. 04745-463 oder
04745-458. 

Heiko Schröder
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Impressum

Sollten Sie als Geestland-Bürger keine Geest-
land-Rundschau erhalten, rufen Sie uns bitte an,
wir kümmern uns darum!

Der Nachdruck von Fotos, Texten und Anzeigen ist nur
mit Genehmigung des Verlages erlaubt. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, elektronische Datenträger
und Fotos wird keine Haftung übernommen. Nament-
lich gekennzeichnete Kommentare und Artikel geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die
Redaktion behält sich vor,  Leserbriefe / Berichte – mit
vollständigem Namen – auch gekürzt – zu veröffent-
lichen. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit einer Ver-
öffentlichung nicht einverstanden sind.

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 07.10.2018
Nächster Termin: Sonntag, den 04.11.2018

ab 13.00 Uhr

Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

Kassenführer(in) für den Vorstand 
des Verschönerungsvereins gesucht
Aus beruflichen Gründen verlässt unsere Kassenführerin zum
01.10.2018 Bad Bederkesa, daher sucht der Vorstand dringend eine(n)
Nachfolger(in).
Yvonne Hirsekorn hinterlässt eine gut geführte Buchführung mit ei-
nem verständlichen Vereinsprogramm, die es jedem erleichtert, sich
schnell darin einzuarbeiten. Dem Kassenführer steht hierfür ein sepa-
rates Laptop zur Verfügung, welches innerhalb des Vereins problem-
los weitergegeben wird. Frau Hirsekorn steht auch gerne weiterhin bei
Fragen zur Seite.

Wer hat Lust und Interesse, ihr(e) Nachfolger(in) zu werden?
Mit dieser Funktion ist gleichzeitig eine Position im Vorstand des Ver-
schönerungsvereins verbunden. Es erwartet sie/ihn eine hochinteres-
sante und vielfältige Mitarbeit, ein erstklassiges Arbeits- und Betriebs-
klima mit vielen Einblicken in das Vereinsleben des Verschönerungs-
vereins und Mitgestaltung der Aktivitäten in und rund um Bad Bederkesa.
Es ist ein sinnvolles und erfüllendes Ehrenamt.
Wer Interesse hat, wende sich bitte an den 1. Vorsitzenden Jörg Schli-
wen, Tel. 04745 7666, an den 2. Vorsitzenden Hans-Werner Wetjen, Tel.
04645 6164 oder an den Schriftführer Georg Oest, Tel. 04745 7502.

Die Mitglieder des Ausschusses unter der Leitung von Britta Thomsen
und die  „Schleuse“ haben u.a. die Blumenkübel im Hasengarten be-
pflanzt und im Vorjahr unter Mithilfe des Bauhofs das Rondell am See.
Die Bepflanzungen von fünf Baumscheiben, bei der die „Schleuse“

Impressionen zur Arbeit des Verschönerungsausschusses
ebenfalls kräftig mitgeholfen hat, litten besonders unter der Trocken-
heit in diesem Sommer, obwohl viele Geschäfte und der Bauhof beim
Bewässern geholfen haben. Wir wollen im nächsten Jahr einen neuen
Anlauf wagen. G.O.



Flögeln | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de

Wild- und Kürbiswochen
ab 3. Oktober 2018

„Danz op de Deel“
die Grünkohlpartys in Geestland

am Samstag, 2., 9., 23.Februar
und 2.März 2019
Um Voranmeldung wird gebeten!

Denken Sie an Ihre Weihnachtsfeier. Buchen Sie rechtzeitig!

Vom 5. - 16. November 2018 machen wir Betriebsferien
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„Volles Haus“ beim 
5. Sing-Ma(h)l-Gang  in der Mühle

Wir zählten reichlich 60 Besucher, erfreulicherweise auch einige Aus-
wärtige, die diesen Abend sichtlich genossen. Unsere Musikanten Clau-
dia Koenen, Dieter Janus und Maren Punschus hatten wieder eine Rei-
he fröhlicher, teils auch alter Lieder, vielfach mit anspruchsvollen Tex-
ten, ausgesucht, durch verbindende Worte näher erklärt, so dass das
Publikum nach reichlich einer Stunde nach zusätzlichem Futter ver-
langte. Man spürte, gemeinsames Singen berührt und fördert das Ge-
meinschaftsgefühl - und macht Spaß. 

H. Klie

Das Foto vermittelt einen Eindruck einer ganz besonderen Atmosphäre vom
gemeinsamen Singabend auf dem Steinboden unserer Mühle. 

Bei anheimelnder Stimmung wurden u.a. auf der Mühlenrampe bei Bier und
Wein anregend geklönt. Helmut Klie bedankte sich für den gelungenen Abend
bei den drei Akteuren, den Helfern und Helferinnen, die ihn vor- und nachbe-
reitet hatten, und den Gästen, die diesen Abend mit einer ansehnlichen Sum-
me in der Spendenmühle honorierten. 

Apotheke
im Alten Feld

Altes Feld 1
27624 Geestland

Telefon (0 47 45) 94 46-0

Mobile Fu,pflege
D+rte Mangels

27624 Geestland-Gro,enhain
Tel. 04765/83 0889

Handy 0162/6760921
Termine nach telef. Vereinbarung

-- nnuurr HHaauussbbeessuucchhee --
ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Bad Bederkesa
Hohler Weg 10  · Am Markt 7 · 27624 Geestland
Tel. 04745/94300 · Fax 04745/94 30 94
info@beerster-steuerberater.de
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Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

� Geestland-Gutschein in über 
70 Geschäften einlösbar

Seit seiner Einführung hat sich was getan beim Geestland-Gutschein.
Rund 20 weitere Annahmestellen sind dazugekommen. Damit wird der
Geestland-Gutschein nun in 73 Geschäften wie bares Geld angesehen.
So auch im E-Center Küver in der Ortschaft Bad Bederkesa:

„Noch macht der Geestland-Gutschein einen sehr kleinen Teil unseres
Gutscheingeschäfts aus. Doch ich finde den Ansatz richtig. Der Geest-
land-Gutschein setzt einen Anreiz für den Einkauf vor Ort“, berichtet
Geschäftsführer Carsten Küver.

Auch für Günter Ahlfeld von der Werbegemeinschaft Langen ist der
Geestland-Gutschein ein wichtiges Instrument, um Kunden aus der
Stadt und dem Umland zum Einkauf in den hiesigen Geschäften zu
bewegen. Der Vorsitzende des Beerster Gewerbevereins (BGV), Andre-
as Bruske, verrät: „Im BGV haben wir überlegt, eine Stempelkarte ein-
zuführen. Für den Einkauf in Geschäften vor Ort, in denen der Geest-
land-Gutschein akzeptiert wird, soll es einen Stempel geben. Nach
zehn Einkäufen in mindestens vier verschiedenen Geschäften kann die
Stempelkarte gegen einen Geestland-Gutschein eingelöst werden.“

Durch diese Maßnahme soll die Bedeutung des Geestland-Gutscheins
herausgestellt und seine Bekanntheit erhöht werden.
Beke Dahl von der für den Geestland-Gutschein zuständigen Tou-
rismus, Kur und Freizeit GmbH und Katja Beier, Wirtschaftsförderin der
Stadt Geestland, befürworten den Ansatz.  „Wenn die Stempelkarte von
den Unternehmen gewünscht wird, unterstützen wir vonseiten der
Stadt die Idee gerne, indem wir uns um die Gestaltung und den Druck
der Stempelkarten kümmern“, verspricht Katja Beier und Beke Dahl er-
gänzt:

„Weitere Unternehmen können sich gerne am Geestland-Gutschein
beteiligen und so ein Zeichen für die lokale Wirtschaft setzen.“

Der Geestland-Gutschein ist im Einzelwert von zehn Euro in den Bür-
gerbüros der Stadt Geestland, in der Tourist-Information, der Moor-
Therme und in den Filialen der Volksbanken und der Weser-Elbe Spar-
kasse zu erwerben. Eine Liste der teilnehmenden Unternehmen sowie
alle Informationen über den Geestland-Gutschein gibt es unter
https://geestland-gutschein.de.

Carsten Küver, Günter Ahlfeld, Beke Dahl und Andreas Bruske sind vom Geest-
land-Gutschein überzeugt. Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Neue Mitglieder für die Fairtrade-
Steuerungsgruppe

Seit vier Jahren ist Geestland (vormals Langen) nun Fairtrade-Stadt. In
dieser Zeit wurden viele Veranstaltungen zum Thema angeboten und
es wurde versucht, die Auswirkungen des fairen Handels für die Men-
schen in den Ländern der sogenannten Dritten Welt aufzuzeigen (kei-
ne Kinderarbeit, gerechte Löhne, menschenwürdige Arbeitsbedin-
gungen usw.).

Hinter diesen Aktivitäten steht immer die Fairtrade-Steuerungsgrup-
pe, die sich aus engagierten Bürgern zusammensetzt. Die Steue-
rungsgruppe kann jederzeit frische Ideen gebrauchen. Deshalb suchen
wir unablässig Menschen, die hierbei mitwirken und den Fairtrade-Ge-
danken weitertragen möchten. Interessierte Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Geestland können sich bei Sonja Thomas melden (04743
937-1523, sonja.thomas@geestland.eu).

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Abschleppdienst

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus
Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Nutzfahrzeuge
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(v.l.n.r.): Dr. Gerd Landsberg übergibt Thorsten Krüger die Ernennungsurkunde
im Beisein von Alexander Handschuh (Pressesprecher DStGB) im Hippohaus
im Berliner Zoo. Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Thorsten Krüger zum „Botschafter für
Nachhaltigkeit“ ernannt

Für Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger sollte es eine beson-
dere Dienstreise werden. Und das nicht nur, weil sie ihn auch ins Hip-
pohaus des Berliner Zoos führte. Auf dem 21. Deutschlandforum des
Innovators Clubs des Deutschen Städte- und Gemeindebundes
(DStGB) wurde er zum „Botschafter für Nachhaltigkeit des Deutschen
Städte- und Gemeindebundes“ ernannt. Die Urkunde nahm der nord-
deutsche Verwaltungschef aus den Händen von Dr. Gerd Landsberg,
Hauptgeschäftsführer des DStGB, entgegen.

„Thorsten Krüger ist einer der innovativsten Bürgermeister, die wir ken-
nen. Seine Kommune hat keine Kassenkredite und sie hat den Deut-
schen Nachhaltigkeitspreis errungen. Außerdem wollen wir auch, dass
Bürgermeister, die zum Innovators Club kommen, nicht nur einen schö-
nen Abend haben, sondern sich auch engagieren und etwas von den
vielen guten Dingen, die wir hier besprechen, auch umsetzen. Und da-
für ist Thorsten Krüger wirklich ein ganz, ganz positives Beispiel“, hob
Dr. Gerd Landsberg in seiner Laudatio hervor.

Thorsten Krüger ist damit der erste „Botschafter für Nachhaltigkeit“,
den der DStGB ernannt hat. Für den Geestländer ist die Auszeichnung
eine weitere Bestätigung des Weges, den er federführend zusammen
mit den Bürgerinnen und Bürgern der Kommune beschritten hat: „Die
Ernennung ist eine ganz große Ehre und eine besondere Verpflichtung.
Enkelkindtaugliches Handeln endet nie und ist wahnsinnig vielfältig.
Nachhaltigkeit ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Wir müssen
eine Erlebniswelt schaffen, in der alle mitmachen wollen. Es muss po-
sitiv und belohnend sein, an die kommenden Generationen zu den-
ken und möglichst in ihrem Sinne zu handeln und beispielsweise Flug-
angebote ausstechen, die einen für 19,99 Euro nach Mallorca bringen.
Dafür müssen wir kämpfen und dafür lohnt es sich zu kämpfen.“

Der Verwaltungschef möchte mit den Bürgerinnen und Bürgern sei-
ner Kommune weiter vorangehen. Dass Geestland durch mutige und
innovative Ideen den Nachhaltigkeits- und Klimaschutzgedanken
weiterträgt, betonte auch Dr. Gerd Landsberg in seiner Laudatio: „Lan-
gen und später auch das ganze Gebiet der heutigen Stadt Geestland
war die erste Kommune, die ihre Straßenbeleuchtung komplett auf
LED-Technik umgestellt hat. Da haben mich andere Bürgermeister
noch gefragt, was das solle. Ihre Lampen seien noch alle in Ordnung.
Das ist heute anders und ich denke, Thorsten Krüger war da ein riesi-
ges Vorbild.“

Thorsten Krüger wird mit Geestland den Weg der Enkelkindtauglich-
keit weitergehen. Als Botschafter für Nachhaltigkeit des Deutschen
Städte- und Gemeindebundes nun mit noch mehr Gewicht und viel
Motivation.

� Ausstattung der Straßenbeuchtung mit
intelligenter Steuerung geht weiter

Auf Sommer folgt Herbst. Die Tage werden kürzer, die Nächte länger.
Da es nun zusehends täglich später hell und früher dunkel wird, wird
auch wieder eine Ausbaumaßnahme der Stadt Geestland augen-
scheinlich: die Aufrüstung der Straßenbeleuchtung mit einer intelli-
genten Steuerung.
Durch die kleinen dunkelgrauen Kästen, die an den Masten befes tigt
sind, lassen sich die Leuchten auch aus der Entfernung steuern. Zudem
melden sie Defekte, sodass diese rascher behoben werden können.
Nach der Installation können die Straßenleuchten im Zuge der ersten
Synchronisation mit dem System blinken. In den meisten Fällen hält die-
ser Zustand lediglich kurze Zeit an. In Ausnahmen kann der Effekt aber
auch an zwei oder drei Abenden hintereinander auftreten. Die Leuch-
ten sind dann keineswegs defekt und müssen daher auch nicht gemel-
det werden.

Bauhofsmitarbeiter Thorsten Wegener befestigt eine Steuerungseinheit an 
einer Straßenleuchte. Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Physiotherapie in Ringstedt
Frauke Wemper

Kreuzstraße 8 · Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie, Massage, Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Intergration

(Heilpraktiker Physiotherapie)

Große Beek 9 · 27607 Geestland/Debstedt · Tel. 0 47 43 /27 88 88
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 17.00 Uhr · Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

… auch wir führen die

sowie 
(z.B. Felgen, Fahrwerk) 
an Ihrem Fahrzeug durch.
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Ebenso wie die Version von 2011 ist auch der aktuelle Wegweiser für
Seniorinnen und Senioren ein freiwilliger Service der Stadt Geestland.
„Der Wegweiser ist ein Baustein im gesamten Absicherungskonzept
der Stadt Geestland. Wir wollen unseren Bürgerinnen und Bürgern die
Möglichkeit geben, sich auf viele verschiedene Lebenslagen vorzube-
reiten“, erklärt Bürgermeister Thorsten Krüger.

Peter Pommer, Vorsitzender des Seniorenbeirats der Stadt Geestland,
sieht in dem Wegweiser ein wichtiges Instrument, um viele Antworten
auf im Alter aufkommende Fragen zu finden:
„Die gesamte Broschüre und die dazugehörige Checkliste für ‚Wohnen
im Alter‘ ist eine wichtige und wunderbare Informationsquelle. Besser
geht es eigentlich nicht. Das ist ein Wegweiser, wie er sein sollte.“

Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

Der Steinmetz-Meisterbetrieb hat sich auf den Treppenbau und die Verlegung von
Hauseingängen spezialisiert. Die vom staatlich geprüften Bautechniker mit Fachrich-
tung Steintechnik geführte Firma bietet vom Zuschnitt über die Materiallieferung auch
Komplettlösungen an. Diese beinhalten sowohl Abstemm- und Betongründungsarbei-
ten bis hin zur Verlegung. 
Die stetig wachsende Nachfrage nach rutsch-
sicheren, langlebigen und frostsicheren Haus-
eingängen und Treppenanlagen hat gezeigt,

dass viele Eingangsbereiche nicht mehr verkehrssicher sind. Sie müssen dringend
saniert werden. Hier bietet der Fachbetrieb die ideale Lösung: Große Plattenformate
mit abwechslungsreicher Farbgebung, auf Wunsch auch mit Geländer und An-
pflasterarbeiten. Sachkundige Beratung erhalten die Kunden in den neu gestalte-
ten Räumen in Drangstedt oder vor Ort im eigenen Heim. 

� Geestland stellt neuen Wegweiser
für Seniorinnen und Senioren vor

Aktivität, Beratung, Pflege, Wohnen, Vorsorge – der neue Wegweiser für
Seniorinnen und Senioren deckt viele Bereiche ab, die für ältere Men-
schen wichtig werden können. 17.500 Exemplare der 41 Seiten um-
fassenden Broschüre hat die Stadt Geestland in Auftrag gegeben. Ein
Großteil davon wurde mit der September-Ausgabe der Geestland-
Rundschau an die Haushalte im Stadtgebiet verteilt. Auch unter
https://geestland.eu steht der Wegweiser zudem als PDF zum Down-
load bereit. Eine Besonderheit: Über das Internet gibt es einen Hör-
beitrag, der den Umfang und die Intention des Wegweisers für Senio-
rinnen und Senioren kurz beschreibt.

„Wir möchten den Menschen eine Broschüre in die Hand geben, die
sehr kompakt viele Informationen rund um das Älterwerden enthält.
Der Wegweiser für Seniorinnen und Senioren soll aber auch jüngeren
Menschen helfen. Sie sind es in den meisten Fällen, die die Pflege von
Verwandten übernehmen. So haben sie ein Nachschlagewerk, das al-
le wichtigen Adressen und Ansprechpartner enthält“, erläutert Rebec-
ca Hotes von der Stadt Geestland.

Doch Papier ist geduldig. Damit die Adressen und Ansprechpartner im-
mer aktuell bleiben, gibt es für die online zur Verfügung gestellte Ver-
sion des Wegweisers für Seniorinnen und Senioren einen Aktualisie-
rungsservice, der die wichtigen Informationen auf dem neusten Stand
hält.

„Ich nutze noch immer den ersten Seniorenwegweiser der damaligen
Stadt Langen aus dem Jahr 2011. Er wird in der Begegnungsstätte auch
weiterhin nachgefragt. Schön, dass nun ein neuer kommt. Die Aktua-
lität der Informationen ist sehr wichtig. Daher freue ich mich auch, dass
der neue Wegweiser im Internet immer up to date gehalten wird“, sagt
Gabriele Young, Leiterin der Begegnungsstätte der Stadt Geestland.

Überzeugt vom Wegweiser: (v. l. n. r.) Rebecca Hotes, Iris Dittmann (Bereichslei-
tung Bürger- und Familienservice Stadt Geestland), Reiner Kuhl (Teamleiter
Jugend, Sport, Soziales und Kultur Stadt Geestland), Thorsten Krüger (Bürger-
meister Stadt Geestland), Peter Pommer (Vorsitzender Seniorenbeirat Stadt
Geestland), Martin Döscher (Stadtrat Stadt Geestland) und Gabriele Young
(Leiterin Begegnungsstätte Stadt Geestland).

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland
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Herbert wird von Stefan Rohleder (links) und Florian Bliese (rechts) mit Kon-
taktdaten versehen. Fotos: Matthias Wittschieben © Stadt Geestland

Herbert wird von Stefan Rohleder (Zweiter v. r.) in sein neues Heim entlassen.
Florian Bliese (Zweiter v. l.) und Medienvertreter sehen zu.

� Gelbwangenschildkröte Herbert bezieht
neues Domizil

Einmal Umgucken, dann einige
wenige Schritte und – platsch –
taucht Herbert in den Gartenteich
von Stefan Rohleder. Dort ist er in
guter Gesellschaft. Neben Bar-
schen, Kois und anderen Kiemen-
atmern leben auch zwei weitere
Artgenossen in der 1,80 Meter tie-
fen Wasserstelle: Trude und Fre-
derico sind genau wie Herbert
Gelbwangenschildkröten, die wie
ihr neuer Mitbewohner über Um-
wege in Stefan Rohleders Garten
gekommen sind. Herbert war am
31. Juli 2018 im Fundbüro der
Stadt Geestland abgegeben worden. Bauhofmitarbeiter Florian Bliese
nahm das Reptil kurzentschlossen bei sich auf.

„Hätte ich die Schildkröte nicht mitgenommen, hätte sie die letzten
fünf Wochen wahrscheinlich in einer Plastiktonne verbracht. Zu Hau-
se habe ich mich über Gelbwangenschildkröten informiert, dem Tier
das Planschbecken meiner Nichte mit Wasser gefüllt und ihr Steine
zum Sonnen hineingelegt“, beschreibt Florian Bliese seine Beweg-
gründe und einen Teil der getroffenen Maßnahmen, damit sein ge-
panzerter Untermieter sich wohlfühlen konnte.

Als sich auch gut vier Wochen nach dem Auffinden des Tieres niemand
mit Besitzansprüchen gemeldet hatte, nahm die Bauhofsleitung 
Kontakt zu Stefan Rohleder auf. Der Bremerhavener hatte als einer von
mehreren auf der Facebook-Seite der Stadt Geestland angeboten, die
Wasserschildkröte zu sich zu nehmen. Stefan Rohleder engagiert sich
in der Seestadt aktiv für den Tierschutz und hält in seinem Gartenteich
bereits Artgenossen des Fundtiers. „Ich freue mich, dass in meinem
Teich jetzt noch mehr los ist. Schon Trude und Frederico habe ich im-
mer gerne beobachtet. Und Herbert scheint mir recht forsch zu sein.
Das wird sehr schön“, ist Stefan Rohleder zuversichtlich, dass sich Her-
bert mit seinen Artgenossen gut verträgt.

Trude hat vor kurzem erstmals Eier gelegt und im Garten neben dem
Teich vergraben. Damit auch Herbert eines Tages vielleicht Vater wer-
den kann, überlegt Stefan Rohleder, das Trio um ein zweites Weibchen
zu ergänzen. Florian Bliese, dem sein ehemaliges Findeltier den mar-
kanten Namen verdankt, macht viele Fotos, wie Herbert sein neues Ha-
bitat erkundet und das erste Mal mit Trude anbändelt, und lässt ihn
dann mit einem lachenden und einem weinenden Auge zurück: „Es
waren ja nur knapp über fünf Wochen, in denen Herbert bei mir ge-
lebt hat, aber es fühlt sich viel länger an. Doch es ist schön zu sehen,
dass er hier in guten Händen ist. Hier wird er sich wohlfühlen.“

Gelbwangenschildkröten können bis zu 50 Jahre alt werden. Sechs Mo-
nate nach Funddatum kann sich noch die Besitzerin oder der Besitzer
der Schildkröte bei der Stadt Geestland melden und Ansprüche an-
melden. Danach wird Herbert dann offiziell in den Besitz von Stefan
Rohleder übergeben.

� Brandmeldeanlagen 
nach DIN 14675

� Einbruchmeldeanlagen
� Funkalarmanlagen
� Digitale Video-

überwachung
� Zugangskontrollsysteme

Herbert (links) zieht mit Trude
(rechts) seine Bahnen im großzügi-
gen Gartenteich.

Mit uns bleiben Sie mobilAnkeloher Hof

Öffnungszeiten:  
Fr. 17-22 Uhr / Sa. 15-22 Uhr / So. 11-20 Uhr

Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 0 47 45-1319 · www.ankeloher-hof.de

Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer
mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte

Bei Gruppen ab 10 Personen stellen wir Ihnen gern Ihr Menü nach Ihren Wünschen 
zusammen (auf Vorbestellung)

Weihnachtsmarkt im Ankeloher Hof
mit vielen Ausstellern und Kaffeetafel

am 24. November 2018 von 14.00 – 18.00 Uhr
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� Geestland mit gutem Ruf beim Netzwerk-
treffen der Klimapartnerschaftsstädte

Zuhören, diskutieren, erklären – Steffen Tobias kennt die Situation, vor
Menschen zu stehen. Und doch war es dieses Mal anders. Als Vertreter
der Stadt Geestland war der Ratsvorsitzende nach Würzburg gereist,
um am 2. Netzwerktreffen der deutschen Klimapartnerschaftsstädte
der 1. und 3. Projektphase teilzunehmen. Die Projektphasen bezeich-
nen den jeweiligen Zeitraum, in dem eine Klimapartnerschaft begon-
nen wurde. Geestland startete in der dritten Projektphase im Jahr 2014
und unterhält seither eine Klimapartnerschaft mit dem Distrikt Leribe
in Lesotho.

„Solche Treffen sind wichtig! Sie dienen der Einordnung der eigenen
Arbeit, sie zeigen, was andere Kommunen in ihren Partnerschaften
unternehmen, und es können untereinander Erfahrungen ausge-
tauscht werden“, erklärt Steffen Tobias den Sinn der persönlichen Netz-
werktreffen und ergänzt:  „Geestland hat bei Engagement Global und
der federführenden Servicestelle Kommunen der Einen Welt (SKEW)
einen guten Ruf. Gerade mit Blick auf unsere finanzielle Situation und
die Größe unserer Stadt werden unser Handeln und unsere Idee sehr
geschätzt.“

Insgesamt elf Partnerstädte trafen sich beim zweitägigen Treffen zum
Erfahrungsaustausch. Die SKEW stellte den Stand des Projekts vor und
gab einen Ausblick auf das zukünftige Vorgehen: Neue Klimapartner-
schaften sollen entstehen und die vorhandenen weitergeführt wer-
den. Der Ansatz, dass Kommunen auf Augenhöhe mit Kommunen zu-
sammenarbeiten, sich gegenseitig für Herausforderungen und Gege-
benheiten sensibilisieren, voneinander lernen und sich helfen, hat sich
nach Ansicht der am Projekt Beteiligten bewährt.
Auch Probleme wurden angesprochen.

„Seit einiger Zeit haben wir nach einigen Personalrochaden bei unse-
rer Partnerkommune keinen Ansprechpartner mehr. Lesothos Bot-
schafter, Seine Exzellenz Retšelisitsoe Calvin Masenyetse, hat aber im
Februar bei seinem Besuch in Geestland zugesagt, sich im Rahmen sei-
ner Möglichkeiten dieses Problems anzunehmen. Wir hoffen, dass von-
seiten Leribes bald wieder neuer Schwung ausgeht“, berichtet Steffen
Tobias.

Auch die SKEW sagte Unterstützung zu und stellte finanzielle Mittel
für die zwingend notwendigen gegenseitigen Besuche der Projekt-
partner in Aussicht. Den Ehrgeiz Geestlands, das Projekt in der
Zwischenzeit so gut es geht einseitig fortzuführen und vor der eige-
nen Haustür Maßnahmen zum Klimaschutz umzusetzen, stieß auf brei-
te Zustimmung. Dass das Bundesministerium für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung sowie die KfW-Bank sich aus der Ent-
wicklungshilfe des südafrikanischen Staats zurückgezogen haben,
erschwert die Arbeit in der Klimapartnerschaft Geestlands und Leri-
bes. Doch von äußeren Umständen hat sich die junge Stadt an der
Nordsee bisher noch nie entmutigen lassen.

� Bauhöfe nehmen an drei Samstagen 
Straßenlaub entgegen

Mit dem Herbst fallen die Blätter. Das auf dem Boden liegende Laub
sorgt dann wiederum für Arbeit. Bürger, die Laub von Bäumen und
Sträuchern auf öffentlichem Grund beseitigen müssen, können dieses
am 20. Oktober, am 3. November und am 17. November zwischen
10.00 und 13.00 Uhr auf den Geländen der beiden Bauhöfe der Stadt
Geestland in Langen (Imsumer Straße 20) und Bad Bederkesa (Heu-
bruchsweg 8) entsorgen. Explizit wird nochmal darauf hingewiesen,
dass im Zuge dieser Sammlung ausschließlich Straßenlaub von Bäu-
men und Sträuchern auf öffentlichem Grund angenommen wird.

Straßenlaub von öffentlichem Grund kann an drei festen Terminen zu den
Bauhöfen der Stadt Geestland gebracht werden.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Steffen Tobias (ganz rechts) und die anderen Vertreter der deutschen Klima-
partnerschaftsstädte beim 2. Netzwerktreffen in Würzburg.
Foto: Teresa Fellinger, © Engagement Global gGmbH

� Halloween-Party im Park Friedrichsruh
Monster, Zombies und Gespenster treiben
am 30. Oktober 2018 im Park Friedrichs-
ruh in Langen ihr Unwesen. Um 17:00 Uhr
beginnt der Spuk. 
Weitere Informationen werden auf der Ho-
mepage der Stadt Geestland bekanntge-
geben, sobald sie verfügbar sind.
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� Breitbandausbau in Geestland 
geht voran

Es war ein kleiner Festakt, als der Breitbandausbau für den Bereich
Steinbergshörn in Meckelstedt (OT Lintig) in Anwesenheit der An-
wohner verkündet wurde. Die Stadtverwaltung hat es wieder geschafft,
dass der Ausbau eines kleineren Ortes in der Stadt demnächst begin-
nen kann. In enger Zusammenarbeit mit Ralf Bruns von der Agentur
für Wirtschaftsförderung Cuxhaven und mit Fördermitteln des Landes
Niedersachsen bzw. der EU geht der klassische Breitbandausbau wei-
ter voran. Leider werden bislang grundsätzlich nur die Kabelverzwei-
ger an das superschnelle Internet mittels Glasfaser angeschlossen.

„Der Glasfaserausbau für alle Haushalte wird leider noch etwas auf sich
warten lassen. Wir sind aber eng an dem Thema dran. Mit den an das
Glasfasernetz angeschlossenen Kabelverzweigern werden schon gute
Voraussetzungen für die weiteren Schritte geschaffen“, informiert Hei-
ko Ullrich von der Stadt Geestland

Aufgrund von Antragstellungen aus dem Jahr 2016 sind in den letz-
ten Monaten Ausbaumaßnahmen in Flögeln und Hainmühlen/Wüste-
wohlde durch die Telekom erfolgt. Die Bereiche Debstedter Büttel,
Fickmühlen, Elmlohe-Marschkamp und Hymendorf (Mitte) werden in
diesen Wochen durch die EWE ausgebaut. Die Stadtverwaltung geht
davon aus, dass die Produkte bis Ende des Jahres allen Anwohnerin-
nen und Anwohnern zur Verfügung stehen. Weitere Informationen zu
den Angeboten können bei den jeweiligen Anbietern in Erfahrung ge-
bracht werden.

„Für das aktuelle Antragsverfahren aus dem Herbst 2017 haben wir
vom Amt für regionale Landesentwicklung Lüneburg erfreulicherweise

Anwohner und Vertreter von Stadt und Landkreis freuen sich, dass auch in
Steinhörn in Meckelstedt bald der Breitbandausbau beginnt.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

eine Förderzusage über 220.000 Euro erhalten. Das betrifft die Aus-
baubereiche Meckelstedt-Steinbergshörn, Großenhain (Mitte), nördli-
che Außenbereiche von Debstedt und das Wochenendhausgebiet in
Bad Bederkesa. Investiert werden sollen über 300.000 Euro“, erklärt 
Heiko Ullrich das Volumen der bevorstehenden Arbeiten.

Aus vergaberechtlichen Gründen müssen die Leistungen allerdings er-
neut ausgeschrieben werden. Die Ergebnisse werden hoffentlich bis
Jahresende vorliegen, sodass die weiteren Schritte bis zur technischen
Umsetzung im Jahr 2019 erfolgen können. Erst dann wird auch fest-
stehen, durch welches Unternehmen der Ausbau erfolgt.

� Manfred Thode verlässt 
Langener Wochenmarkt nach 20 Jahren

Gut 20 Jahre war Manfred Thode aus Ihlienworth auf dem Wochen-
markt in Langen dabei. Sein Obst- und Gemüsehandel – eine Institu-
tion. Doch nun kehrte der gelernte Zimmermann in seinen erlernten
Beruf zurück und gab sein Geschäft auf. Seit September fehlt nun 
etwas auf dem Langener Wochenmarkt. Anja Heins dankt Manfred
Thode im Namen der Stadt Geestland für die vielen Jahre, an denen er
seine frischen Waren in Langen anbot, und  wünscht alles Gute für die
Zukunft.

„Manfred Thode gehörte einfach dazu. Dass er und sein Stand nicht
mehr da sind, ist schon komisch. Nun hoffen wir, dass wir die Lücke
bald schließen können“, sagt Anja Heins.

Marktbeschicker und Händler, die es werden wollen, melden sich bit-
te direkt bei Anja Heins. Sie findet sicher einen Platz auf dem Wo-
chenmarkt in Langen oder auch in Bad Bederkesa.

Anja Heins übergibt Manfred Thode zum Abschied einen Präsentkorb als
Dank für die vielen Jahre auf dem Langener Wochenmarkt.

Foto: Anja Heins, © Stadt Geestland

�

�

�

Kommen Sie vorbei und fahren Sie mit!

Museumsbahn 
Bremerhaven-Bederkesa e.V.



12 Geestland-Rundschau 10/18

Kohrs - Lappenbusch - Seefeldt
RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (0 47 43)70 71 · Telefax (0 47 43) 82 97 · E-mail: KoLaSe@t-online.de

DIETRICH KOHRS
Rechtsanwalt und Notar a.D.

ROLF LAPPENBUSCH
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
(als Rechtsanwalt auch weiterhin in Bad Bederkesa)

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

§

Bis zum 15. Oktober 2018 können Sie sich noch bewerben unter dem
Motto „Geestland 2066“. D. h. wie stelle ich mir Geestland im Jahr 2066
vor? Das kann folgende Themen umfassen:

n Wie bleibt Geestland für Unternehmen attraktiv?
n Wie kann man Angebote für Jung und Alt sichern?
n Wie können wir die Mobilität und Versorgung unserer Bürger 

sichern?
n Wie können wir die ärztliche Versorgung sicherstellen?
n Wie gestalten wir unseren Verkehr / unsere Infrastruktur?
n Wie können wir Plastikmüll reduzieren?
n Wie können wir unser Konsumverhalten nachhaltig ändern? 

usw.

Wie können Menschen heute ein gutes Leben führen, ohne 
kommenden Generationen die Lebensgrundlagen zu entziehen? 
Diese Frage beschäftigt die Forschung, aber auch viele Menschen in
ihrem täglichen Leben. Denn alles, was wir im Alltag tun, hat Auswir-
kungen: die Art, wie wir wohnen, uns ernähren, kleiden und fortbe-
wegen oder mit Energie umgehen. Das Ziel einer nachhaltigen Ent-
wicklung ist es, Ressourcen zu schonen, Wohlstand gerechter zu ver-
teilen und den Klimawandel aufzuhalten. Daran müssen Wissenschaft,
Wirtschaft und alle Menschen gemeinsam arbeiten.

Überlegen Sie sich, was Nachhaltigkeit für Sie bedeutet und wie Sie
Einfluss darauf nehmen können. Ihren Ideen sind keine Grenzen ge-
setzt, denn so vielfältig das Thema Nachhaltigkeit ist, so vielfältig kön-
nen wir Einfluss darauf nehmen.

Bewerben kann sich jeder aus der Stadt Geestland: ob zivilgesell-
schaftliche Organisationen, Schulen, Kindergärten, Privatpersonen, an-
dere öffentliche Einrichtungen, Institutionen oder Unternehmen.
Die Bewerbungsunterlagen stehen zum Download bereit unter
www.geestland.eu/pro-enkel-award. 
Hier finden Sie auch das Online-Bewerbungsformular. 
Ebenso kann die Bewerbung per Post an die Stadt Geestland, 
Britta Murawski, Sieverner Straße 10, 27607 Geestland 
oder per Mail an pro-enkel-award@geestland.eu gesendet werden. 

Informationen zum Wettbewerb erhalten Sie bei Britta Murawski, 
Tel. 04743 937-1520.

� Nachhaltiger Wettbewerb der Stadt Geestland „ProEnkelAward“

Der oder die Gewinner erhalten ein Preisgeld in Höhe von 500 Euro
und werden in einem entsprechenden Rahmen einer öffentlichen
Preisverleihung bekannt gegeben und ausgezeichnet. Alle Wettbe-
werbsteilnehmenden werden rechtzeitig vor der Veranstaltung darü-
ber informiert, ob sie eine Auszeichnung erhalten.

Die Stadt Geestland freut sich auf Ihre Bewerbung und Ihre Ideen!

Erleben Sie den Calligraphy Cut für volleres Haar 
und mehr Volumen bei uns im Salon. 

Wir beraten Sie gerne.

ROMY
Salon

Bad Bederkesa
An der Burg 2
27624 Geestland
Tel. 04745 / 6571

90 % der Frauen
haben feine Haare. 

Wir haben die Lösung.

Alle unter einem Dach:

� Vermietung

� Olga Lint

� Zwetzich & Guggenheimer GbR
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� Windparkbetreiber informiert 
Feuerwehrleute in Geestland

Ungewöhnlich viel los im Windpark Flögeln-Meyer. Gut 125 Mitglieder
der freiwilligen Feuerwehren aus den Ortschaften der Stadt Geestland
sind vor Ort, zum Glück ohne Martinshorn und Blaulicht. Kein Notfall
also, im Gegenteil. Die 125 Frauen und Männer sind freiwillig hier und
bilden sich auf Einladung des Windenergieparkbetreibers, der Ener-
giekontor AG, fort.

„Auf dem Gebiet der Stadt Geestland stehen eine ganze Reihe von
Windparks. Auch hier kann es mal zu einem Unfall oder einem Brand
kommen. Da das kein alltägliches Umfeld für die vielen freiwilligen Feu-
erwehrleute ist, wollten wir sie mit den Gegebenheiten vertraut ma-
chen, damit sie im unwahrscheinlichen Notfall wissen, was sie tun kön-
nen“, erklärt Dennis Jenzen, Windparkmanager der Energiekontor AG,
und führt weiter aus: „Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren leis -
ten unbezahlbare Arbeit – und das ehrenamtlich. Sie haben höchste
Anerkennung und Wertschätzung verdient.“

Den Brandbekämpfern bot das Unternehmen die Möglichkeit, sich die
drei Anlagen des Windparks mit einer Nennleistung von 9,15 MW ge-
nauer anzusehen und eine von ihnen sogar zu besichtigen. Dazu gab es
einen Fachvortrag des Herstellers Enercon, in dem mögliche Maßnah-
men in einer Gefahrensituation durchgespielt wurden. Friedrich Meyer-
herm, Stadtbrandmeister der Stadt Geestland, lobte den vorausschau-
enden Charakter der Veranstaltung:  „Ich finde es gut, dass den örtlichen
Feuerwehren an diesem sehr informativen Abend die Möglichkeiten der
Gefahrenabwehr vorgestellt wurden. Der Termin hat uns weiter dafür
sensibilisiert, was so ein Windpark überhaupt ist und welche Besonder-
heiten zu beachten sind. Das hilft uns im Notfall ganz sicher weiter.“

Unterbrochen wurde der Abend, als die Feuerwehrkameradinnen und
-kameraden für eine Personensuche ausrücken mussten. Glücklicher-
weise wurde der kurzzeitig vermisste Junge schnell wiedergefunden.
Die Informationsveranstaltung wurde daraufhin weiter fortgesetzt. Bei
Gegrilltem konnten weitere Fragen geklärt und Erfahrungen ausge-
tauscht werden. Einig waren sich am Ende alle: Die Kombination aus
transparenter Präventivmaßnahme vonseiten des Betreibers und die
Bereitschaft so vieler Feuerwehrmitglieder, sich in ihrer Freizeit fort-
zubilden, ist ein Gewinn für alle Seiten.

Dipl.-Ing. Dennis Jenzen und Dipl.-Ing. Carsten Schwarz von der Energiekontor
AG, Thorsten Krüger, Friedrich Meyerherm, Günter Lammers (stellv. Vorsitzen-
der des Aufsichtsrates der Energiekontor AG) sowie Windparkmiteigner Erich
Meyer freuen sich über den gelungenen Abend. Foto: Sonja Redies

Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger spricht bei der Einweihung der 
Wiegenstube. Fotos: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Neue Wiegenstube des 
Martinskindergartens eingeweiht

Die Nachfrage ist da, nun wurde auch das Angebot ausgeweitet. 15 neue
Plätze für Kinder im Krippenalter sind im Martinskindergarten in der Ort-
schaft Langen entstanden. Die Wiegenstube, wie die Krippe in dem nach
der Waldorfpädagogik arbeitenden Kindergarten heißt und die das be-
reits bestehende Gebäude ergänzt, wurde von der Stadt Geestland nach
Waldorf-Anforderungen errichtet und dem Trägerverein der Kita zur Nut-
zung überlassen. Wolfgang Strelow, Vorsitzender des Vereins zur Förde-
rung der Waldorfpädagogik im Elbe-Weser-Dreieck / Stadt Langen e.V.,
freute sich sichtlich über die Fertigstellung des Anbaus und lobte aus-
drücklich die Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung.
„Für unsere Wünsche gab es immer ein offenes Ohr. Das war wirklich
schön. Und nun haben wir eine wunderbare neue Wiegenstube, die un-
sere Platzprobleme löst und durch die wir neue Möglichkeiten haben.“

Neben einigen Verwaltungsmitarbeitern waren natürlich auch eine
Menge Martinskindergarten-Kinder mit ihren Eltern zur Einweihung
der Wiegenstube und dem anschließend beginnenden Sommerfest
erschienen. Live-Musik, Kaffee, Snacks und kühle Getränke ergänzten
den sonnigen Tag. Auch Bürgermeister Thorsten Krüger war ob des Er-
reichten und der warmen Worte in Feierlaune. Allerdings mahnte er
auch an, bei weiteren Bauten den Boden der Realität nicht zu verlas-
sen: „Der Bau der neuen Wiegenstube war richtig und wichtig. Wir be-
nötigen zeitgemäße Kitaplätze. Und wir brauchen viele davon. Doch
das ist wahrscheinlich nur ein temporäres Hoch. Noch vor einiger Zeit

gab es auch in unseren Kitas und Schulen den gegenteiligen Trend.
Nun hat Geestland als eine von wenigen Kommunen Zuwachs. Das ist
grandios und bestätigt unseren Weg, familienfreundlich für alle Gene-
rationen zu sein. Wir müssen aber bei Neubauten immer aktuelle und
erwartete Zahlen beachten und uns schon in der Planung über eine
mögliche Nachnutzung der Gebäude Gedanken machen, wenn die
Zahlen zukünftig wieder runtergehen.“
Der Neubau der Wiegenstube kostete rund 580.000 Euro.

Neuwagen - Jahreswagen - Gebrauchtwagen

• Wir warten, pflegen und reparieren 
alle Fabrikate

• Unfallinstandsetzung
• Reifenservice
• täglich HU und AU
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Frau Buck, Frau Schmidt und Herr Stelling sind den Kunden ebenfalls
seit vielen Jahren vertraut und werden für ihr Engagement sehr ge-
schätzt. 

Leider zerstörte am 28.05.2018 ein Brand erhebliche Teile des Auto-
hauses. Der Betrieb läuft jedoch weiter und so können die Werkstatt-
annahme und der Fahrzeugverkauf direkt vor Ort wie gewohnt ge-
währleistet werden. 
Sämtliche Arbeiten werden in Kooperation mit dem Autohaus W. Ma-
nikowski in Cuxhaven durchgeführt, sodass Reparaturen wie gewohnt
fristgerecht und von den Beerster Mechatronikern dort ausgeführt
werden.

Derzeit laufen die Bau- und Wiederherstellungsarbeiten am beschä-
digten Autohaus auf Hochtouren! Bald schon werden in den neuen
Räumen und mit modernster Werkstattausrüstung die Mitarbeiter
sämtliche Arbeiten wieder ausführen und die geschätzten Kunden
können sich am Standort Bederkesa wieder wohl fühlen.

„Wir bitten Sie, auch in dieser schweren Zeit dem Autohaus Mani-
kowski in Beers weiterhin Ihre Treue zu halten. Hierfür bedanken wir
uns herzlich bei Ihnen und wir hoffen Sie schon bald wieder bei uns
begrüßen zu dürfen!“ 

Ihr Team vom Autohaus Manikowski im Geestland

Autohaus Manikowski in Bad Bederkesa
Das Autohaus Manikowski besteht seit 1. April 1996 in Bad Bederkesa
und gehört zur Manikowski-Gruppe, die mit fünf Betrieben im Elbe-
Weser-Dreieck vertreten ist. 
Am 1. Mai 2001 konnte das Autohaus seinen repräsentativen Neubau
in der Raiffeisenstraße 69 beziehen. In der lichtdurchfluteten Ausstel-
lungshalle und auf dem großzügigen Außengelände präsentieren sich
zahlreiche Neu- und Gebrauchtwagen. Durch den Firmenverbund ste-
hen ständig 150 Neu- und 450 Gebrauchtfahrzeuge zur Auswahl.
Durch den Zugriff auf mehr als 10.000 Werkdienstwagen und Jahres-
wagen der Hersteller Volkswagen, Audi und Skoda, findet der Kunde
im Autohaus Manikowski immer sein Wunschfahrzeug. Attraktive Bar-,
Leasing- und Finanzierungsmöglichkeiten können, für den Kunden pas-
send, angeboten werden und machen den Weg zum Traumwagen frei.

Das Unternehmen beschäftigt 20 Mitarbeiter und ist ein Ausbildungs-
betrieb für das Kfz-Wesen. Von Anbeginn dabei sind Herr Stüben, Herr
Maymann und Herr Mesterharm, die sich in enger Zusammenarbeit
mit den Kollegen zuverlässig um den Service der Kundenfahrzeuge
kümmern. Alle Reparaturen für die Konzernfahrzeuge sowie Volkswa-
gen PKW und Volkswagen Nutzfahrzeuge, werden vom Fachpersonal
durchgeführt, das laufend von den Herstellern speziell geschult wird.
Durch die Hersteller erfolgt auch eine jährliche ISO und Standardprü-
fung, so dass alle Instandsetzungen und Gewährleistungen nach den
Herstellerrichtlinien ausgeführt werden.

Neues aus der Geschäftswelt

Raiffeisenstraße 69 · Geestland · Tel. 0 47 45 / 9 44 90 · www.manikowski.de

Service
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100-mal Klönschnack mit Petersenn im
Seniorenheim Brickwedel

Am 17. Oktober veranstaltet Hans-Dieter Petersenn seine 100. Klön-
schnackrunde im Seniorenheim Ingrid Brickwedel in Drangstedt.

„Was anfangs als eine gelegentliche Vertretung begann, ist seit Ende
2014 zu einer regelmäßigen und mittlerweile festen Einrichtung in un-
serem Hause geworden“, freut sich Geschäftsführer und Heimleiter Flo-
rian Tegeder. Immer mittwochs im Abstand von zwei bis drei Wochen
plaudert Petersenn eine Stunde lang über verschiedene Themen mit
den Heimbewohnern. Seine große Leidenschaft, das Reisen, ist ihm ei-
ne große Hilfe bei der Themenauswahl.
Ob auf Safari in Afrika, kulturelle Eindrücke aus Indien, China oder
Abenteuer auf dem Amazonas, immer sind Abwechslung, Spannung
und interessante Fakten bei den Klönschnacks garantiert.
Aber natürlich darf auch der Humor nicht fehlen. Petersenn verfügt
über einen enormen Fundus an Witzen und Scherzfragen, die er zur
Erheiterung regelmäßig  zum Besten gibt. Auch Pleiten, Pech und Pan-
nen kommen bei ihm nicht zu kurz. Manchmal werden auch aktuelle
Beiträge aus den Medien diskutiert und immer wieder gibt Petersenn
einen seiner vielen Reime zum Besten.
Der Jubiläums-Klönschnack soll ein besonderer Leckerbissen werden
und wird sich um Schabernack, Streiche und ungewöhnliche Ereignisse
drehen!
„Im Namen der Bewohner und der Leitung des Seniorenheimes Ingrid
Brickwedel bedanke ich mich herzlich bei unserem 76-jährigen Hans-
Dieter für die unterhaltsamen Vormittage und hoffe auf viele weitere,
bei bester Gesundheit“, so Florian Tegeder. F.T.

Verkaufsoffener Sonntag am 7. Oktober 
in Bad Bederkesa steht unter dem Motto: 
„Sport und Gesundheit“ 
Die Ortsmitte mit ihren Geschäften und der Handelspark bieten von
13 bis 18 Uhr allen Besuchern wieder vieles zum Stöbern, Schauen und
Shoppen. Die ansässigen Unternehmen und zahlreiche mobile Händ-
ler bieten in der Zeit ihre Waren und Dienstleistungen an.
Einen Höhepunkt bildet die Beerster Fußball-Dart-Meisterschaft!
Zur Teilnahme sind alle Sportvereine der Stadt Geestland aufgerufen,
mit Teams (je fünf Teilnehmern/innen) anzutreten. Es sollte mindestens
jeweils ein Teammitglied aus den drei Altersklassen C-, D- und E-Ju-
nioren (orientiert an der Einteilung des Deutschen Fußballbundes)
stammen. Es können gemischte oder rein weibliche oder männliche
Teams gebildet werden. 
Jedes Teammitglied hat 3 Versuche; das Team mit den meisten Punk-
ten gewinnt.
Punkte gibt es wie beim Dart so viele, wie der Wert des getroffenen
Feldes vorgibt. Wer also in die 5 trifft, der bekommt 5 Punkte. Wer den
schmalen äußeren Ring trifft, der bekommt die doppelte Punktzahl, in
diesem Fall 10 statt 5 und der schmale innere Ring bringt die dreifa-
che Punktzahl, in diesem Fall 15 statt 5. Sonderfall ist der innere Kreis.
Der Ring um den Mittelpunkt bringt immer 25 Punkte, ein Treffer im
Mittelpunkt (Bullseye) bringt 50 Punkte
Als Entfernung von der Scheibe werden 11 m festgelegt. Jeder Schuss
zählt, die Punkte werden zusammengezählt und die des gesamten 
Teams addiert.
Preise werden durch den BGV (Beerster Gewerbeverein) ausgelobt.
Jeder Besucher kann sich an den offenen Einzelmeisterschaften 
beteiligen und hat drei Versuche an der Fußball-Dart-Scheibe. Die 
Bedingungen sind die gleichen wie beim Junioren Wettbewerb. Für
Kinder unter 10 Jahren verringert sich die Entfernung zur Scheibe. 
Ansonsten ist dieser Wettbewerb offen für alle. Auch hier gibt es tolle
Preise zu gewinnen. L.H./S.Re.

Fußball Dart, die neueste Herausforderung! Fast 6 m hoch und 6 m breit. Egal
ob jeder gegen jeden oder im Team.

Auf den Sülten 5
D-27576 Bremerhaven

Telefon 04 71 - 5 19 09
Telefax 04 71 - 5 85 68

E-Mail: info@borch-maler.de

BORCH
M A L E R E I W E R K S T Ä T T E N
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„CHAT“ erneut erfolgreich aufgeführt
Der tosende Beifall des Premierenpublikums belohnte alle Betei-
ligten für ihren außergewöhnlichen Einsatz.
Wieder einmal haben es die Schüler und Schülerinnen aus den 9. und
10. Klassen der Oberschule Bederkesa geschafft, unter Anleitung der
Musiklehrer Guido tum Suden und Stefan Koppetsch ein Musical zu
realisieren. Dieses Mal stand ein Stück auf dem Programm, das bereits
vor acht Jahren seine Erstaufführung hatte. Daher besuchten viele ehe-
malige Schüler des damaligen Ensembles die Vorstellungen, um sich
davon zu überzeugen, wie der jetzige Jahrgang das Bühnengesche-
hen über die Höhen und Tiefen der „ersten großen Liebe“ von Ju-
gendlichen im Medienzeitalter umgesetzt hat. Und das Publikumsur-
teil bescheinigte dem „CHAT Ensemble 2018“ einen leistungsstarken
Vortrag, alle Akteure vom Schauspieler bis zur Technik bekamen sehr
viel Lob. Die Story des Musicals ist schnell erklärt:

Skara (Carsta Folgmann) verliebt sich in Timo (Lukas Ahrens), der aller-
dings mit Marle (Anneke Jekat) zusammen ist. Intrigant nutzt Skara die
Möglichkeiten des Internet aus, um Timo für sich zu gewinnen. Auch
die erste aufregende Liebesbeziehung zwischen Leonie (Leonie
Gerdts) und Marielle (Larissa Meyer) gerät durch Isabel (Milena Gerdts)
mit einer manipulierten Internetseite in eine gefährliche Schieflage.
Und die Hauptfigur Enna (Luca Sophie Kocken) entwickelt sich von ei-
ner unausstehlichen Gothic-Zicke zu einer guten Freundin und will-
kommenen Ratgeberin – natürlich nicht ohne die Gegenspielerin 
Berit (Marie Richt). Daneben plant der Außenseiter David (Saskia Götz)
einen Amoklauf und Femke (Fenja Hoppe) erfährt in einer Bewer-
bungssituation, dass ihre Fotos im Internet einer Lehrstelle bei einer
Bank im Wege stehen. Zum Schluss lösen die Schauspieler ihre Pro-
bleme und haben „etwas fürs Leben gelernt“. Die Zuschauer konnten
die Chats auf einer Beamerleinwand verfolgen und haben vielleicht
auch die ein oder andere Abkürzung in der Chatsprache gelernt. Bil-
der gibt es auf: http://schulzentrum-bederkesa.de. Die Musik (von G.
tum Suden) erreichte mit den Musicalsongs „Liebe und Hass“ oder „Ab-
schied“ beim Publikum die gewünschte Gefühlslage für die Bühnen-
situation – genauso, wie der Titel „isch schwör“ für die Entspannung
nach der Pause des Zweiakters sorgte. „Wollte fliegen zum Mond …“,
singt die Darstellerin Skara zum Abschluss der Aufführung des Musi-
cals CHAT. Dass der „Mondflug“ scheitert, ist die logische Folge des er-
eignisreichen und auch lehrreichen Bühnengeschehens, das von einer

hochmotivierten CHAT-Band begleitet wurde. Nach dem tosenden 
Applaus des Premierenpublikums waren alle 44 beteiligten Schüler
und Schülerinnen auf ihrem „persönlichen Flug zum Mond“ im RL 
(Real Life). Das Musical „Chat“ war erst der Auftakt für ein ereignisrei-
ches Schuljahr an der Oberschule Bederkesa. Im Februar 2019 fliegt ei-
ne Abordnung des Erasmus-Projektes „Confederation of Europia“
(www.confed-europia.eu) zum spanischen Projektpartner nach Gran
Canaria und schon im Mai 2019 gibt es ein Erasmus-Treffen in Bad Be-
derkesa mit einer interessanten Projektwoche.

Schule an der Mühle

Berufsinformations-Börse für 
Schülerinnen und Schüler 
Am Freitag, dem 9. November 2018, findet in der Schule an der 
Mühle, Oberschule Bederkesa, von 16 -19 Uhr die 6. Berufsinforma-
tionsbörse statt, die wieder ein Sprungbrett ins Berufsleben werden
könnte.

Soll ich ein Handwerk erlernen, eine duale Ausbildung anstreben oder
eine weiterführende Schule besuchen? Schüler der Abschlussklassen
haben viele Fragen mit Blick auf ihren Einstieg ins Berufsleben. Die Be-
rufsinformationsbörse bietet interessierten Jugendlichen ein Forum,
sich über verschiedene Berufszweige zu informieren und erste Kon-
takte mit Betrieben zu knüpfen. So kann aus einem freiwillig durch-
geführten Praktikum vielleicht ein Ausbildungsplatz im Wunschberuf
werden.

Ob Handel, Handwerk oder Gewerbe – viele Ausbildungsbetriebe und
auch weiterführende Schulen haben ihr Kommen zugesagt. So wer-
den sich die Räumlichkeiten der Schule an der Mühle sicherlich auch
bei der 6. Berufsinformationsbörse in einen Markt der Möglichkeiten
für die Berufsfindung verwandeln.

Interessierte Jugendliche – auch mit ihren Eltern – sind herzlich ein-
geladen. V.D.

Heiner Pape Kfz u. Landmaschinen, Inh. Bettina u. Frank Dohrmann
Elmlohe · Mühlenweg 49 · 27624 Geestland · Tel. 04704/3 77

www.pape-landtechnik.de
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Genussbotschafter für Geestland
Wenn am Samstagmorgen um 9 Uhr die Lichter in der Schulküche der
Schule am Wiesendamm in Bad Bederkesa angehen, heißt es für 
Lehrer, Erzieher und Praktikanten: ran an die Töpfe. Schließlich sind sie
Genussbotschafter für Geestland!
„Ich kann kochen“ ist eine Initiative der Sarah Wiener Stiftung und der
Barmer Krankenkasse und unterstützt Einrichtungen bei der Ernäh-
rungsbildung. Aufgeklärte, ernährungsbewusste und gesunde Kinder
heranzubilden ist das Ziel.
Nach Tipps, wie Kinder für ausgewogene Ernährung begeistert wer-
den können, und Themen wie Lebensmittelkunde, Hygiene und Un-
fallschutz durften im praktischen Teil viele Rezepte selbst in der Küche
probiert werden. Die einhellige Meinung aller: Gemeinsames Kochen
fördert den Spaß, die Gesundheit der Kinder – und ist soooo LECKER.

Schule am Wiesendamm

Aus „Ich kann kochen“ wird in der Schule am Wiesendamm 
„Wir können kochen“. Fotos: Sonja Thomas, © Stadt Geestland

Friedhofsweg 1 · Tel. 04745/50 55 · Fax 93 15 95
musikschule-bederkesa@ewetel.net

Beste Noten für Beers !

Infos unter: 04743–344 59 50
www.make-personal.de

Das Leben ist zu kurz
für „irgendwann“.

Sag einem Krokodil erst,
dass es hässlich ist,
wenn du den Fluss 

überquert hast !
Afrikanische Weisheit
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Mit der Sonne um die Wette strahlte die 19-jährige Elske, als Lea Mar-
len Woitack, bekannt aus der Serie „Gute Zeiten – schlechte Zeiten“, ihr
die Krone aufsetzte und damit aus der ehemaligen Sonnenblumen-
prinzessin eine Königin machte. Als 19. Botschafterin, mit dem Symbol
der Sonnenblume, wird sie Bad Bederkesa bei zahlreichen Anlässen re-
präsentieren. 

Katharina Quaas, die als 18. Königin ein Jahr lang dieses Repräsentan-
tenamt innehatte, wurde vom stellvertretenden Ortsbürgermeister
Thomas Kuberski (CDU) mit allen Ehren von der Bürde, die auch ein
königliches Amt mit sich bringt, enthoben. Neun norddeutsche Gast-
königinnen bildeten den Hofstaat und sorgten für einen märchenhaf-
ten Anblick.

Gäste aus nah und fern ließen es sich nicht nehmen, Autogramme und
Selfies von den Majestäten und natürlich auch von Fernsehstar Lea
Marlen Woitack zu ergattern.

Elske Lütjens ist die neue Sonnenblumenkönigin

Organisiert haben diese aufwendige Veranstaltung die einstige Köni-
gin Anna Gukenheimer, Charlene Juschkat und Antje Pakusch. „Jetzt
schon darf man sich auf das nächste Jahr freuen, denn dann feiert 
Beers „20 Jahre Sonnenblumen-Königshaus“ und das mit allen bishe-
rigen 20 Königinnen“, verkündet Anna Gukenheimer. Finanzielle Grün-
de verursachten, dass erstmals keine Prinzessin in ihr Amt eingeführt
wurde.

Livemusik, die Tombola vom Romantikhotel „Bösehof“ und natürlich
der GZSZ-Star Lea Marlen Woitack waren wahre Besuchermagnete.
Auch der von den Immotionalisten betriebene Airbrush-Stand für Kin-
der war ständig umlagert. 
An den Imbiss- und Verkaufsständen kam es zeitweise zu Warte-
schlangen und mancher Besucher genoss Kaffee und Kuchen im Ste-
hen, weil bei der Bäckerei Neuber keine Sitzplätze mehr frei waren.
Sehr gut angenommen wurden die kostenlosen Kutschfahrten, durch
die die mit der Museumsbahn angereisten Gäste bequem ins Zentrum
von Beers gelangten. L.H./S.Re.

Neues aus der Stadt Geestland

Lea Marlen Woitak GZSZ-Star während der AutogrammstundeAutogrammstunde

Marion Hinck
Fickmühlener Str. 44
27624 Geestland
Tel. 04745/910 982
Mobil 0171/8 90 58 51
marion@har-monie.life
https:// har-monie.life

Befreie Dich von einer Allergie
durch einfache Klopftechnik.

Interessiert? Melde dich !
Mathias Irlacher u. Team
Bad Bederkesa · Zum Hasengarten 2 · 27624 Geestland
Tel. 0 47 45 / 94 78 - 0 · Mirlacher@t-online.de · www.Seehotel-Geestland.de
Neue Ö3nungszeiten: Mo-Fr  7.30-11.00 Uhr u. 14.30-22.00 Uhr // Sa-So  7.30-22.30 Uhr

� Repräsentative Räume für Familienfeiern und Festlichkeiten
� Täglich Frühstücksbu3et im Panoramarestaurant 

im 3. Stock mit herrlichem Blick über Ort, 
Wald und See (mit dem Lift erreichbar)

Herbstbu#et
Motto:

„Wild-Grünkohl-
Gans und Ente“

Für Feiern aller Art,

mit Kürbissuppe und Rotweincreme zum



Neue Saison – neue Trikots:
FC Geestland II sagt Danke!
Die 2. Herrenmannschaft des FC Geestland wurde dank einer großzü-
gigen Spende der Firma Zimmerei von Soosten aus Ringstedt mit neu-
en Trikots ausgestattet.
Den Trainer Karsten Witte freut es besonders, dass sich immer wieder
Sponsoren finden, die den Verein finanziell unterstützen und somit gu-
te Voraussetzungen für eine sportliche Zukunft schaffen.
Der FC Geestland II bedankt sich ganz herzlich bei Hedwig und Dirk
von Soosten und hofft, dass in den neuen Trikots auch die sportlichen
Ziele der neuen Saison erreicht werden. 

M. Butt
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U 11 des FC Geestland in neuem 
Outfit
Die U 11 des FC Geestland hat pünktlich zur neuen Saison

neue Trikots erhalten. Das von Ulf von Soosten und Michael Schott trai-
nierte Team freut sich ganz besonders darüber, mit einem kompletten
Trikotsatz der STADT GEESTLAND auf Punktejagd gehen zu dürfen.
Der stellvertretende Vorsitzende, Matthias Schuster, dankte der Stadt
im Namen des FC Geestland für diese tolle Geste, zeigt sie doch die
große Wertschätzung durch Politik und Verwaltung für unsere Ju-
gendarbeit.
Die Mannschaft bedankt sich nochmals besonders bei Yvonne Han-
schen, in derer Beisein die Trikots übergeben wurden, dass es ihr ge-
lungen ist, ihren Chef, Bürgermeister Thorsten Krüger, für diese gute
Sache zu begeistern.
Schließlich wünschte Schuster der U 11 viel Erfolg und ganz viel Spaß
im neuen Outfit.

Matthias Schuster,
Stellvertretender Vorsitzender

obere Reihe v. l.; Christian Sasonow, Gennadi Gemberg, Timo Fricke, André Bre-
dehöft, Paul Witt, Yannick Prigge, Dirk Bredehöft, Luca Ghabor, Philipp Dietze, 
Malte Gissel, Trainer Karsten Witte
untere Reihe v. l.: Adrian Kamp, Luca Steffen, Tobias Busch, Daniel Fischer, Wil-
ken Gerdes, Jan Gerdes, Sören Witte, Florian Maibaum
Es fehlen: Julian Rutsatz, Stephan Peters, Michael Schott, Jan Peters, Jannis
Olesch, Nils Götjen, Luis Zabel, Tobias Ilse, Hannes Meyer, Thanasin Jamparson,
Jan-Christoph Trilk, Timo Witt

Hohe Luft 14 · 27624 Geestland/Flögeln · Tel. 04745 - 78 20 218

Wir gestalten, drucken und produzieren alles,
was Ihren guten Namen tragen soll!

Sonja Redies
Media Service

info@media-service-redies.de · www.media-service-redies.de
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Schmunzelecke
Hast du schon mal gleichaltrige Leute angeschaut und
dir dabei gedacht: „Es kann doch nicht sein, dass ich
auch so alt aussehe?“
Mein Name ist Sylvia, und ich saß neulich im Wartezimmer
vor meinem ersten Termin mit dem neuen Zahnarzt.
An der Wand hing sein Diplom, welches seinen vollen Na-
men trug. Plötzlich erinnerte ich mich an einen großen, gut
aussehenden, dunkelhaarigen Jungen aus meiner Oberstu-
fenklasse von vor 35 Jahren. Könnte es sich um denselben
Jungen handeln, den ich damals so toll fand?
Allerdings, als ich ihn sah, habe ich diesen Gedanken so-
fort begraben. Da stand ein alternder Mann, dessen graue
Haare ausgingen, mit tiefen Falten im Gesicht - der viel
zu alt war, um mein ehemaliger Klassenkamerad zu sein.
Jedoch, nachdem er meine Zähne durchgeschaut hatte,
fragte ich ihn, ob er auf die Albert-Einstein-Schule ge-
gangen ist. 
Völlig überrascht antwortete er: „Ja. Ich war dort.“
„Wann haben Sie Abi gemacht?“ frage ich. 
„1975. Warum fragen Sie?“, war seine Antwort. 
„Sie waren in meiner Klasse“, sagte ich.
Er schaut mich etwas verwirrt an, und dann hat mich 
dieser hässliche, fast glatzköpfige, grauhaarige, zerknit-
terte, dicke, alte Kerl gefragt: 
„Was haben Sie denn damals unterrichtet?“

Das letzte Kleinod auf Schienen: 
„Mayana und das Geheimnis des Maya-Tempels”

„Mayana und das Geheimnis
des Maya-Tempels“ ist ein
Theaterstück für Kinder im 
Alter von 3-10 Jahren und 
Familien, das mit Schauspiel,
Figuren, Musik und Schatten-
spiel eine Urwaldwelt leben-
dig werden lässt und spiele-
risch in die Maya-Kultur ein-
führt. Die Vorstellung wird
wie bereits in den Vorjahren
in einem Bahnwaggon ge-
spielt, der zu einem Theater
umgebaut ist. Der Theaterzug
hat seinen Sitz am histori-
schen Bahnhof von Geesten-
seth und geht im November
und Dezember 2018 über das
Schienennetz auf Tournee. 
Mayana aus dem Süden Mexi-
kos hat schon immer ein selt-
sames Hobby: sie versteht
sich sehr gut mit Schlangen und hat eine freundliche Schlange als be-
ste Freundin. Eines Tages bekommt Mayana von ihrer Großmutter ein
spannendes Buch über die Kultur der „Maya“ geschenkt. Sie findet her-
aus, dass es vor sehr langer Zeit einen berühmten „Schlangen-König“
gab. Mayana und ihre Schlange machen sich auf eine Spurensuche
durch den Urwald.
Nach der Vorstellung erhalten die Kinder ein illustriertes Büchlein mit
der Geschichte und haben so die Möglichkeit, die Geschichte später
zu Hause, im Kindergarten oder in der Schule zu vertiefen, zu lesen,
sich vorlesen zu lassen oder auch nachzuspielen. Die Vorstellung „May-
ana und das Geheimnis des Maya-Tempels“ in der Regie von Juliane
Lenssen wird neben Schauspiel und Figurentheater auch mit Schat-
tenspiel arbeiten.
Die Überschaubarkeit der Gruppen erlaubt es den Darstellerinnen, in
besonderer Weise auf ihre jungen Zuschauer einzugehen. Werktags
werden täglich zwei bis vier Vorstellungen für Schulklassen und Kin-
dergärten gespielt, zudem werden Nachmittags- und Wochenendvor-
stellungen für den freien Verkauf angeboten.  

Tourneedaten
Bahnhof Bremerhaven: 12. + 13.11. (Premiere am Montag, 12.11.)
Museumsbahnhof Bad Bederkesa:  
Donnerstag, 15.11. und Freitag, 16.11.
Bahnhof Geestenseth: 8. + 9.12. jeweils 16 Uhr und 6.12. bis 11.12. 

Vorstellungen werktags jeweils um 8.30 Uhr, 9.45 Uhr und 11 Uhr, Dau-
er ca. 50 Minuten. Für Hortgruppen bieten wir zusätzlich nach Ab-
sprache Vorstellungen am Nachmittag an, Reservierung ist erforder-
lich, Vorverkauf hat bereits begonnen unter 04749-10 300 60 oder pro-
duktion@das-letzte-kleinod.de.

www.das-letzte-kleinod.de

Spirituelles Dienstagsgespräch

Das nächste spirituelle Dienstagsgespräch findet am 9. Oktober um
20 Uhr in der Moortherme Bad Bederkesa statt. Das Thema lautet:
„Scheitern – Ein Wegweiser?“.

Im Leben fast aller Menschen ereignen sich nicht gewollte Lebenssi-
tuationen, Verwerfungen und Umbrüche. Dieses wird oft als Scheitern
aufgefasst. Wie kann es uns gelingen dieses vermeintliche Scheitern in
einen kraftvollen Impuls umzusetzen? 
Auf einen inspirierenden Austausch freuen sich Brigitte Keuler und 
Ulrich Knitter (04745-781958). Die Teilnahme ist kostenlos. U.K.
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Bad Bederkesa

Chormusik beim Beerster Seefest
Zum zehnten Mal durfte der Männerchor Bad Bederkesa die
Ausstellungshalle beim „Autopark Bederkesa” für seinen Auf-

tritt beim Beerster Seefest nutzen. Vom Inhaber, Herrn Roland Lepper,
wurden wir freundschaftlich empfangen, natürlich mit einem guten
Schluck. Zum Dank für die langjährige „Überlassung“ überreichte un-
ser Vorsitzender Heino Apel ein kleines Präsent.

Der „Original Maritim Chor Luv & Lee“ aus Bremerhaven war wie im
Vorjahr mit von der Partie. In dieser Kombination konnte das Angebot

an Chormusik erheblich gesteigert werden. Einfühlsames, lustiges, fri-
sches, heimatliches und bekanntes Liedgut aus allen Bereichen wur-
de gut gelaunt vorgetragen. Beide Chöre trugen ihr ausgewähltes Pro-
gramm vor, anschließend wurden einige Lieder gemeinsam gesungen.
Auch das Publikum wurde zum Schluss mit eingebunden.

Die „Versorgung“ der Chöre und des Publikums mit Sekt, Kaffee und
Kuchen wurde durch den Männerchor organisiert. Fazit: eine gelun-
gene Veranstaltung! G.St.

Beide Chöre beim gemeinsamen Vortrag. Foto: G.St.
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Die Gruppen der Kunstschule
KUBE stellen sich vor:

„Malen & Modellieren“ für Kinder ab 5 Jahre

In die Welt der Farben eintauchen – Schürze an und los geht’s!
Jeden Dienstag von 15.00 bis 16.30 Uhr treffen sich die Mädchen
und Jungen der Gruppe „Malen & Modellieren“ in den Räumen der
Kunstschule oben im Amtshaus. Unter der Anleitung der Dozentin San-
dra Graß lernen sie spiele-
risch unterschiedliche Mal-
techniken und gestalterische
Möglichkeiten kennen. Es
entstehen bunte Bilder mit
Temperafarben, selbst her-
gestellten Pflanzenfarben,
Aquarellfarben, Pastellkrei-
den oder beim Drucken. Mit
Modelliermasse oder selbst
hergestellter Lavendelknete
wird geknetet und geformt
und die Kinder können  ihre
Sinne schärfen. Sie bekom-
men Anregungen durch in-
spirierende Themen, haben
aber auch den Freiraum zum
Klecksen, Kleckern und
schöpferischen Ausprobie-
ren. Sie lernen das Mischen
von Farben kennen, bauen
Fantasiewelten mit Natur-
materialien, arbeiten figür-
lich mit Ton oder Pappmaché und haben vor allem ganz viel Spaß!
„Wir haben schon mal Pinsel selbst gebaut und mit Farbrollen, Hän-
den und Füßen gemalt“, sagt Karla stolz. In unregelmäßigen Abstän-
den werden Bilder aus dem Kursus in einer Ausstellung gezeigt. Der-
zeit sind Bilder aus Pflanzenfarben im Rathaus Bederkesa zu bewun-
dern. Wir haben in dieser Gruppe noch Plätze frei und freuen uns über
jeden, der sich anmelden oder einfach mal kostenlos schnuppern
möchte. Es können fünf Einheiten gebucht und nicht genommene
Stunden flexibel nachgeholt werden. 

Hinweisen möchten wir auch auf einen Workshop in den Herbstferien:
Am 4. Oktober 2018 lädt die Dozentin Tinki Kitira interessierte Kinder
von 15 bis 17 Uhr zum Malen von „Feen, Elfen und Einhörnern“ ein. 
Im letzten Jahr wurde das Angebot einer offenen Adventswerkstatt im
Amtshaus für kleine und große Leute so gut angenommen, dass auch
in diesem Jahr am Samstag, 24. November 2018 in vorweihnachtlicher
Atmosphäre wieder gebaut, gedruckt, gebastelt und (Lettering-)Schön-
schrift geübt werden kann. Dazu laden wir Kinder und deren Familien
herzlich ein.

Informationen und Anmeldung unter 04745 5151 oder kunstschule-
kube@ewetel.net oder auf Facebook und Instagram.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Karla und ihr Kunstwerk.
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Das Museum des 
Handwerks geht 
in die Winterpause

Das Museum des Handwerks im Heubruchsweg in Bad Bederkesa geht
dieses Jahr erneut früh in die Winterpause. 

Ab dem 15. Oktober bleibt das Haus geschlossen.

Der Grund für die frühe Schließung ist auch dieses Jahr wieder der
Zwang zum Sparen. Die Heizung kann nicht hochgefahren werden.
Auch die (zu wenigen) ehrenamtlichen Mitarbeiter haben eine Pause
verdient. 
Im April 2019 wird das Museum seine Türen wieder öffnen. 
Gruppenführungen können unverändert weiter bei Detlef Holtze, 
Tel. 04745/1023, angemeldet werden. B. S.

Herbstschießen in Bad Bederkesa
Am Samstag, dem 25.August, schoss der Schützenverein
Bederkesa von 1834 e.V. seine Herbstmajestäten und die

Vereinsmeister im Kleinkaliber aus. Die Wettkämpfe fanden wie immer
auf dem Schützenplatz im Holzurburger Wald statt. Für den Nachmit-
tagsimbiss sorgten die Schützendamen. Herbstkönigin wurde Franzi-
ska Schnäckel. Die Herbstkönigswürde sicherte sich Alfred Wölbern.
Auch die Schützenjugend absolvierte mit viel Enthusiasmus ihren
Wettkampf. Neuer Jugendkönig wurde Nico Leenders. 

Im Anschluss wurden die Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft im
Kleinkaliberschießen bekannt gegeben. Vereinsmeister bei den Damen
wurde ebenfalls Franziska Schnäckel. Bei den Herren erwies sich Klaus
Hillebrandt als der treffsicherste Schütze. Das abschließende Grillen
rundete den gelungenen Tag ab, der durchaus mehr teilnehmende
Schützen und Schützinnen verdient hätte. Der Dank für den schönen
Nachmittag gilt den Spendern und den vielen helfenden Händen so-
wohl im Auf- und Abbau als auch während des Schießens.

Jörg Leißau

v.l.: Damenwartin Anke Fahrenkrug, Herbstkönig Alfred Wölbern, Vereinsmei-
ster Klaus Hillebrandt, Herbstkönigin und Vereinsmeisterin Franziska Schnäk-
kel, Jugendkönig Nico Leenders, Hauptmann Thoms Nowak.

(04777) 9 29 54 70
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VGH Vertretung Dieter Fuseler stiftet der JSG 
Trainingsshirts
Die VGH Vertretung Dieter Fuseler aus Bederkesa stattete die Jungs der U15-Mann-
schaft, die als U15 II der JSG Langen-Debstedt in der Kreisklasse Cuxhaven spielt, mit

super Trainings-Shirts aus. 
Die Spieler samt Trainer haben sich sehr darüber gefreut und bedanken sich bei Herrn Fuseler ganz
herzlich! A.O.

Wo sind die fußball-
begeisterten Männer
und Frauen?
Der eigentlich erfreuliche, enorm große
Zulauf an Kindern der Jahrgänge 2011
und 2012 sorgt für große Sorgen beim
Vorstand des TSV Debstedt. Es mangelt
an Übungsleitern, Trainern und Betreu-
ern, um den Kindern gerecht zu werden.

Die Trainer und Betreuer im Verein, die
sich zu 100% ehrenamtlich um die jun-
gen Mannschaften kümmern, suchen
daher händeringend sportbegeisterte
Erwachsene, die den Enthusiasmus für
den Fußball teilen und ihre Leidenschaft
dafür an Kinder, die gerade mit dem Ver-
einsfußball beginnen, weitergeben
möchten. 

Alle Fragen dazu beantworten gerne
Olof Ahrens, Tel. 0151-57346340, olof.ah-
rens@t-online.de oder der 1. Vorsitzen-
den des Vereins, Karl-Heinz Witgen, Tel.
04743-1002, kallwit@kabelmail.de.

A.O./RT

CAMPonTour – 
Werder-Fußballcamp beim 
TSV Debstedt

Dribbeln, schießen, passen – 79 Kinder wuselten Anfang August über
die Sportplätze des TSV Debstedt. Alle in knallgrünen Outfits und – zu-
mindest für das Wochenende – die Raute im Herzen. David Schmieg,
der die Leitung des Werder-Camps vor kurzem von Fußballlegende
Dieter Eilts übernommen hat, und seine Coaches machten den Nach-
wuchskickern Beine. Abwechslungsreiche Spiele und Übungen hatten
sie im Gepäck und die Kinder und Trainer des TSV Debstedt setzten sie
mit Freuden um.

TSV-Vorstandsmitglieder und Freunde des Vereins sorgten für das ge-
lungene Drumherum. Und so schwärmten die Werderaner am Ende
des Camps aufrichtig von der tollen Organisation und dem herzlichen
Umgang miteinander. Sogar eine regelmäßige Kooperation wurde
vonseiten der Campverantwortlichen ins Spiel gebracht. Doch bevor
man sich in Debstedt darüber Gedanken macht, stehen erstmal die ge-
liebten Pflichtaufgaben an, schließlich läuft mittlerweile wieder die Sai-
son für die Jugend- und Herrenmannschaften.

Werders Camp-Trainer und TSVer nach Abschluss des Werder-Fußballcamps
beim TSV Debstedt Foto: Nina Machner

Debstedt

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa
Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland

Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.
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Hubertusmarkt im 
Heimatmuseum
Am Sonntag, dem 14. Oktober, findet von 11–17

Uhr im Heimatmuseum Debstedt, Kirchenstraße 6, der traditionelle Hu-
bertusmarkt statt, der ganz im Zeichen von Jagd und Natur steht. 
Die Jägerschaft Wesermünde-Bremerhaven ist mit einer Jagd-, Wild-
und Naturausstellung vertreten. Zuvor findet bereits um 10 Uhr ein Hu-
bertusgottesdienst in plattdeutscher Sprache in der St. Dionysius-Kir-
che statt, mit Liturgie und Predigt von Pastor Bertelsmeyer aus Bex-
hövede. Musikalisch gestaltet wird dieser Gottesdienst von den Par-
forcehornbläsern des Hegerings aus Delmenhorst, unter Leitung von
Ines Köhler. 
Im Museumshof bringen die Jagdhornbläser, unter Leitung von Ute
Marx, Jagdlieder und erklären die Hornsignale der Jagd. Auch Wolf-
gang Sander wird gekonnt Hirschrufe zu Gehör bringen. Ebenfalls wer-
den Falken und Jagdgebrauchshunde vorgeführt. 
Eine Vielzahl von Kunsthandwerkern zeigen ihre Kreativität, darunter
auch ein Kettensägekünstler. Im Obergeschoss des Museums stellen
die Maler vom Künstlertreff ihre Werke aus. 
Das kulinarische Angebot reicht vom Wildgericht bis zur Buchweizen-
torte. Kostenlos erhältlich ist die Hubertuslegende. 
Die Debstedter Heimatfreunde hoffen auch in diesem Jahr wieder auf
recht viele Besucher und Gäste. Nähere Info sind über das Museums-
büro, Tel. 04743-277756, und www.debstedt.de erhältlich.

Artur Burmeister

Laternenumzug in Debstedt
Der Ortsrat Debstedt veranstaltet am 12. Oktober um 19 Uhr mit der
Freiwilligen Feuerwehr und dem Spielmannszug Debstedt wieder den
großen Laternenumzug. Alle jungen Familien aus der Gemeinde und
umzu sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Vom Feuerwehrhaus Debstedt werden wir einen Kurs durch ruhige
Wohngebiete nehmen und gemeinsam bei der Feuerwehr den Abend
am Grill ausklingen lassen.
Der Ortsrat freut sich auf eine rege Beteiligung.

Bernd Krüger
Ortsbürgermeister Debstedt

Flohmärkte für Frauen und Kinder

Im Gemeindehaus in Debstedt findet am 27.10. ein Flohmarkt rund
um die Frau und am 03.11. rund um das Kind statt, mit einer Kaffee-
und Kuchentafel, immer in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr. Der Erlös aus
der Kaffee- und Kuchentafel kommt den örtlichen Vereinen zugute.

Mareike Buck

UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG

Erntedankfest
Sonntag, 7. Oktober

ab 11.00 Uhr

Original Hadler 
Hochzeitssuppe

mit Rindfleisch, handgedrehten 
Fleischklößchen, Reis, Rosinen,

 Stuten und Butter

Besuchen Sie mich in meinen 
Geschäftsräumen in der
„MATTENBURGER PASSAGE”

Dipl.-Kfm. Jü� rgen Eckstein
Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-9 31 32 06
www.immo8grad.de

Verkauf, Vermietung,
Verwaltung von Immobilien

Tel: 04745 6053
kontakt@naturkost-sonnenklar.de 
www.naturkost-sonnenklar.de

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 900 - 1300

Montag - Freitag 1430 - 1800

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 4 · 27624 Geestland



Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art

Altes Feld 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745 - 361

ÖFFNUNGSZEITEN MO–FR von 8.00 – 18.00 Uhr
SA von 8.00 – 13.00 Uhr
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Mit Hoppel und Bürste zum Mini-
Sportabzeichen 
Wie schon im letzten Jahr haben wir in Zusammenarbeit
mit den Kindergarten „Flögelner Strolche“ das Mini-

sportabzeichen für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren absolviert. 
Unter der bekannten Bewegungsgeschichte von Hoppel und Bürste
mussten die Kinder 10 Übungen durchführen. Sie sammelten im Lauf
Bälle ein, transportierten sie durch einen Tunnel und warfen sie gezielt
in eine Box. Danach mussten sie Bälle möglichst weit werfen. Im
Schlusssprung sprangen sie von Ring zu Ring bis sie ein am Ast hän-
gendes Tuch greifen mussten. Nach einem Balanceakt über einen
Schwebebalken hangelten die Kinder sich am Seil über ein Hindernis.
Weiter ging es auf einem Bord, auf dem sie sich mit einem Seil über
den Rasen ziehen müssten. Am meisten Spaß hatten die Kinder aber
bei der letzten Übung. Hier ging es darum, einen Hügel runter zu kul-
lern.
Da die Erzieherinnen in den letzten Wochen fleißig mit den Kindern
geübt hatten, meisterten sie alle Aufgaben mit Bravour. Der Spaß
kommt dabei natürlich nicht zu kurz. Die Übungen sollen die Kinder
anregen, dem natürlichen Bewegungsdrang zu entsprechen und ih-
nen so Freude an sportlicher Aktivität zu vermitteln.  Die ausgewähl-
ten Übungen orientieren sich an den Grundfertigkeiten wie Laufen,
Rollen, Springen und  Werfen, die die Basis für das Deutsche Sportab-
zeichen bilden. Am Ende der Übungen gab es von den Abnehmern
Dörte Weihe und Marco Butt für jedes Kind eine verdiente Belohnung
in Form einer Urkunde und eines Abzeichens zum Aufbügeln. M.B.

Stolz präsentieren die Kinder ihr Mini-Sportabzeichen. Betreut wurden die Kin-
der von den Erzieherinnen Jasmin und Mira 

Flögeln

Flögelinger Straße 50 · 27624 Geestland-Flögeln
Telefon (04745) 7543 · www.gasthof-am-see.de

· Restaurant
· Café und Kneipe
· Saalbetrieb

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Schon mal dran gedacht?

Ü-30*-GRÜNKOHLPARTY
mit allem Drum & Dran02.02. +

16.02.19
von 18.00 - 1.00 Uhr

*Einlass ab 25 Jahre
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung!
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Hymendorf

Männerbewegung bei Rot Weiß
Jeden Montag, 20 Uhr, Sporthalle Köhlen, steht der Sport
auf dem Programm. Die Männer sind eisern dabei. Hier

wird was für die Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Koordination ge-
tan und es wird viel gelacht. Beendet wird die Stunde mit Entspan-
nung und Dehn + Stretch.
Alle können im Rahmen ihrer Möglichkeiten mitmachen.

Marion ut Köhlen

Köhlen

Neue Fußball-Bambini-Gruppe 
Trainiert werden die Jungen und Mädchen von Tina Heins. Unterstützt
wird sie von ihrem Co-Trainer, Clemens von Soosten. Alle sind mit viel
Spiel und Spaß dabei. Jeden Donnerstag von 15.30 bis 16.30 Uhr
findet die Trainingsstunde statt. 
Wenn also eure Kleinen Interesse haben, dann kommt zum Sportplatz
und kickt mit. Später können sie dann in einer der Jugendmannschaf-
ten vom FC Geestland spielen.
Der Geestegrund ruft, vielleicht beginnt hier eine tolle Fußballkarriere.

M.S

Abdichtungen
Fassadenbau
Bauklempnerei
Asbestplattenabbruch und Entsorgung
Gründächer

Dathe & Co.
Dachdeckerei GmbH
Flögeln
Im Windhorn 15
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 10 07
Fax (0 47 45) 60 26 Gf. Peter Ligat

Bad Bederkesa · Amtsstraße 3 · 27624 Geestland · 04745/8172
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Di. - Do 8.30 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

dienstags + donnerstags

jeder Haarschnitt 15,- €

Restaurant & Biergarten
Rittermahltermin 6. Oktober 2018

Anmeldung über Homepage
Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller

Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de
dienstags – sonntags ab 11.00 Uhr durchgehend geö)net

Urlaub vom 15.10.2018 bis 07.11.2018
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Schützenfest Krempel
Erstmals fand das Abholen der amtierenden Vorjahresmajestäten Fran-
ziska Bätjer, Timo Peters und Jugendkönig Kai Grüning, auf dem Vor-
platz des Feuerwehrhauses statt. Die gelungene Organisation dieser
gemeinsamen Feier durch die Vorjahreskönige erwies sich als zu-
kunftsweisend und soll fester Bestandteil bleiben. Der kürzere Um-
zugsweg kam gut an und der Lebensmittelmarkt Heike Gögg lud alle
Teilnehmer zum Umtrunk ein.
Angeführt vom Vorstand und dem Spielmannszug aus Elsfleth, be-
gleitet von 18 Fahnenabordnungen befreundeter Vereine, Gästen aus
Nachbarvereinen sowie einer Abordnung des Schützenvereins aus
Krempel im Kreis Dithmarschen (Schleswig Holstein), bewegte sich der
Zug durch die mit 13 Ehrenpforten und Kränzen geschmückten Stra-
ßen.
Zurück im Schießstand begannen die Schießwettbewerbe. Die Kö-
nigswürde wurde mit dem Schießen auf Scheibe ermittelt. Hier setzte
sich der frisch in die Herrenabteilung aufgestiegene Kai Grüning mit
dem besten Ergebnis an die Spitze und ist neuer Schützenkönig. Vize
ist Daniel Schmiedt, Damenkönigin Irmgard Lohse, Vize Edeltraud Kre-
the, Jugendkönigin wurde Jasmin Peters vor Vize Lea Rümper.
Beim leckeren Kuchenbuffet konnte man entspannen oder sich an den
bunten Marktgeschäften auf dem Festplatz vergnügen. 

vorne v.li: Vereinsvorsitzender Volker Steinmann, Fabian Mangels, Königin Irm-
gard Lohse, König Kai Grüning, Jugendkönigin Jasmin Peters, Vorstand Janine
Baden-Peters, Claudia Rümper,
stehend v.li: Edeltraud Krethe, Vizekönig Herren Daniel Schmiedt,
Vizekönigin Jugend Lea Rümper, Stefanie Hüselitz, Klaus Bätjer, Egon
Schmiedt

Ortsallee 21 | 27607 Geestland-Krempel | Telefon (04707)9 29 90 

� EU-Neufahrzeuge
� Gebrauchtwagen
� Reparatur aller Marken

Wählen Sie aus unserem Fahrzeugmarkt mit über 2.700 Autos 
www.gruening24.de

Mitsubishi ASX 1.6 2WD
EZ 05/2016 , KM 13800,
86 kW, Schaltgetriebe
Klimaautomatik, LM-
Felgen 18 Zoll, Sitzhei-
zung v., Bluetooth

16.990,- €

Opel Corsa E 1,2 Enjoy
EZ 12/2015 , KM 30200,
51 kW, Schaltgetriebe
LM-Felgen 15“, 
Bluetooth, Lichtsensor,
Regensensor, Klima

9.500,- €

Opel Mokka 1.4 Turbo
EZ 04/2016 , KM 20800,
103KW, Schaltgetiebe,
K l i m a a n l a g e ,
Radio/CD400, Tempo-
mat, Bluetooth, LM-
Felgen 17“

18.200,- €

Skoda Fabia 1,0 
Ambition
EZ 04/2017, KM 8900,
55 kW, Schaltgetriebe,
LM-Felgen 6 x15, Bord-
computer, Klimaanlage,
Radio, ESP, ABS,

11.650,- €

Skoda Yeti 1,2 TSI Active
EZ 05/2014 , KM 89400,
77 kW, Schaltgetriebe,
Sitzheizung  v. , Park-
sensoren h., Radio/CD,
Bordcomputer, ESP

10.400,- €

VW Polo V 1,0 Trend-
line 
EZ 04/2017 , KM 10500,
55KW, Schaltgetriebe,
Composition Colour,
ZV+Funkfernb., Klima-
anlage, ESP, ABS

11.990,- €

Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe
Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe

Martinstag’s
Buffett

Martinstag’s
Buffett

Tel. 04704 - 92920

Krempel

Media Service Sonja Redies 
Hohe Luft 14 · 27624 Geestland-Flögeln · Tel. 04745 - 78 20 218

info@media-service-redies.de · www.media-service-redies.de

Zusteller/innen

in Krempel
für die 

Geestland-Rundschau 
gesucht!

Wir bieten allen, die älter als 13 Jahre sind – nach oben keine Grenze          –
einen regelmäßigen Nebenverdienst !

Verteilung 1x am Ende jeden Monats, innerhalb von ca. 3 Tagen.
Sie haben noch Fragen? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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Langen

Guttempler fragen –
Thorsten Krüger erklärt Geestland
Der Zusammenschluss der Gemeinden Langen und Bad Bederkesa
2015 hat Veränderungen mit sich gebracht, die auch Fragen aufwer-
fen. Die Guttempler-Gemeinschaft „Langen“ hatte daher Bürger-
meister Thorsten Krüger erneut zu einer Fragestunde eingeladen, um
Informationen aus erster Hand zu erhalten.
Herr Krüger räumte ein, dass bei der Fusion auch Fehler gemacht wor-
den seien. Man sollte aber den 3% Nörglern nicht 100% Aufmerksam-
keit schenken. Fehler seien menschlich. Man müsse darüber reden, um
sie abzubauen.

Als besonderen Erfolg wertete der Bürgermister die Finanzlage der
Kommune. Habe man früher Schulden verwaltet, könnte nun in neue
Projekte investiert werden. Hierzu zählte er z. B. das neue Feuerwehr-
haus in Langen und den Schulneubau in Bad Bederkesa.
Auch zur Flüchtlingspolitik nahm Krüger Stellung. Oberstes Gebot sei
hier die Sprachförderung. Ohne sprachliche Grundkenntnisse sei Inte-
gration sehr schwierig. Eine weitere Hürde für unsere Neubürger sei
die Anerkennung der Gleichberechtigung. Da gebe es noch viel Auf-
klärungsbedarf.

Die „Ehrenamtlichen“ bezeichnete der Bürgermeister als ein positives
Beispiel für gelebte Gemeinschaft. Die neu eingeführte Ehrenamtskarte
sei ein kleines Dankeschön für deren Einsatz.

Edeltraud Krethe

Sieglinde Korn feiert Guttempler-Jubiläum
30 Jahre zufriedene, alkoholfreie Abstinenz
Seit 30 Jahren lebt Sieglinde Korn eine zufriedene, alkoholfreie Absti-
nenz. Begonnen hat alles mit dem Besuch einer Guttempler-Gemein-
schaft in Langen im Jahre 1983, als ihr Mann sich dieser Selbsthilfege-
meinschaft auf Grund seiner Alkoholerkrankung anschloss. Fünf Jahre
später bekannte sich auch die Jubilarin zu dieser Abstinenzorganisa-
tion und wurde Mitglied in der Guttempler-Gemeinschaft „Langen“.
Lange Jahre hat das Ehepaar Erich und Sieglinde Korn zusammen die
Gemeinschaftsabende besucht. Als Erich Korn 2010 verstarb, fand Sie-
glinde in ihrer Gemeinschaft Trost und die Gespräche, die ihr auf dem
weiteren Weg helfen sollten. Nun nimmt sie an allen Veranstaltungen,
Unternehmungen und Terminen teil, sofern es ihr Terminkalender und
ihre Gesundheit zulassen. 
Am 10. August konnte Sieglinde Korn auf eine 30-jährige Mitglied-
schaft in der Gemeinschaft „Langen“, zurückblicken. Die Mitglieder der
Gemeinschaft hatten eine Jubiläumsfeier für sie organisiert. Die Vor-
sitzende der Gemeinschaft, Edeltraud Krethe, bedankte sich in ihrem
Rückblick bei der Jubilarin für ihre Treue, ihre Zugehörigkeit zum Gut-
templer-Orden und ihr Engagement im Dienst am Nächsten. 
Im dem Festvortrag von Peter Hesse zum Thema „Lebensgemeinschaft
mit einem alkoholkranken Partner“ fanden die anwesenden Mitglie-
der und Gäste schnell Parallelen zu ihren eigenen Schicksalen, sowie
ihren Wegen in die Abstinenz.
Auch Sieglinde Korn hat den Glauben an ein gemeinsames, alkohol-
freies Leben nie aufgegeben und war den Mitgliedern der Gemein-
schaft dankbar, für ihre Hilfe und Unterstützung. Der Weg zur sucht-
mittelfreien Lebensweise ist oft ein langer, aber machbarer Weg, der
letztendlich einen sehr starken Willen, Unterstützung des Partners und
einer Selbsthilfegruppe erfordert. 
Mit Überreichung der Ehrenurkunden des Bundes- und Landesver-
bandes für 30-jährige Zugehörigkeit zum Deutschen Guttempler-
Orden wurde die festliche Sitzung beendet. 
Mehr Information über die Guttempler in Langen, ihre Ansprechpart-
ner und die wöchentlichen Treffen unter 
www.guttempler-langen-nds.de Edeltraud Krethe

v.l.: Peter Hesse, Festreferent, Edeltraud Krethe, Vorsitzende, die Jubilarin 
Sieglinde Korn, Wilfried Penning, stellv. Vorsitzender. Foto: Peter Hesse

Foto: Peter Hesse

Planungs- u. Ingenieurbüro 
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CDU Senioren Union auf Sommerreise
Die einwöchige traditionelle Sommerreise der CDU Senioren Union
Langen/Wurster Nordseeküste führte in diesem Jahr ins nordhessische
Bad Zwesten. 
Das Landhotel Kern war Ausgangspunkt für die vielen Tagesfahrten.
Bad Hersfeld war die erste Station. Am zweiten Tag wurde Fulda mit
dem imposanten Dom besichtigt. Eine Floßfahrt auf der Fulda endete
in Rothenburg an der Fulda, anschließend ging es weiter nach Bad Wil-
dungen mit der herrlichen Kurparkanlage. Auch die Dom- und Kaiser-
stadt Fritzlar mit dem markanten Marktplatz, umrahmt von wunder-
schön renovierten Fachwerkhäusern, stand auf dem Besuchspro-
gramm. 
Am Nachmittag erlebte die Reisegruppe bei 31 Grad das einmalige
Schauspiel der berühmten Wasserspiele im Bergpark Kassel-Wil-
helmshöhe. Die barocken Anlagen, die sich vom Herkules-Monument
abwärts über die Kaskaden erstrecken. Wilhelmshöhe ist in der Liste
des Natur- und Kulturerbes der Welt aufgenommen. Am vorletzten Tag
der Reise lernte die Reisegruppe die Universitätsstadt Marburg ken-
nen mit ihrer bekannten Altstadt im oberen Teil der Stadt. 
Die interessante Reise wurde organisiert von Ellen und Werner Frank
aus Neuenwalde Steffen Tobias

Vorsitzender CDU Senioren Union

35. Kreiskegelturnier 
der Guttempler 

Gemeinschaften des Kreises Cuxhaven
Zum 35. Mal trafen sich die Kegler der drei Guttempler-Gemeinschaf-
ten des Kreises Cuxhaven zum Vergleichskegeln. Eingeladen hatte die
Gemeinschaft „Langen“ in das Kegelzentrum „Zur Sonne“ in Cuxhaven.
Die Guttempler, eine Vereinigung alkoholfrei lebender Menschen, wol-
len Möglichkeiten der Freizeitgestaltung ohne Alkoholkonsum aufzei-
gen, wozu sich der Sport besonders gut anbietet. Denn Langeweile ist
oft der Grund zum Glas zu greifen.
Bei dem Turnier spielen die Mannschaften mit 80 Wurf pro Starter um
die Platzierungen und den Wanderpokal. Die Mannschaften können
bis zu 10 Kegler stark sein, gewertet werden die fünf Besten jeder
Mannschaft. Daneben werden noch die Pokale für die Tagesbesten
ausgespielt.
Heinrich Schmedes aus der Gemeinschaft „Langen“ konnte sein Vor-
jahresergebnis auf 561 Holz steigern und sicherte sich damit den Po-
kal des Tagesbesten. Als tagesbeste Keglerin übertraf Margret Klaschick
aus der Gemeinschaft „Altenwalde“ die Vorjahressiegerin mit 551 Holz
und sicherte sich den Pokal.
Mit Spannung erwarteten die vier teilnehmenden Mannschaften die
Siegerehrung. Der Wanderpokal der Mannschaften ging in diesem Jahr
an die Mannschaft der Guttempler-Gemeinschaft „Medemufer“ für
2545 Holz. Die Mannschaft „Langen I“ errang den zweiten Platz mit
2445 Holz, gefolgt von der Mannschaft aus Altenwalde, die 2340 Holz
erspielte. Mit nur einem Holz weniger wurde die Mannschaft „Langen
II“ vierter Sieger.

Bei der Siegerehrung bedankte sich die Vorsitzende der ausrichtenden
Gemeinschaft „Langen“, Edeltraud Krethe, bei allen Teilnehmern für den
harmonischen Verlauf dieser 35. Veranstaltung, die auch für ungeübte
Kegler Raum bietet. Augenzwinkernd wurde angemerkt, dass bei 101
geworfenen Pudeln noch reichlich Luft nach oben sei und diese Zahl
eindeutig für ein gemeinsames Trainingslager in naher Zukunft spräche. 
Es wurde betont, dass neben dem sportlichen Wettkampf das Zu-
sammentreffen mit den Mitgliedern anderer Gemeinschaften ein wich-
tiger Punkt der Veranstaltung ist. Wird doch außerhalb des Turnierge-
schehens noch von vielen Anwesenden die Gelegenheit genutzt, Er-
fahrungen auszutauschen über das, was Guttempler-Arbeit bedeutet,
nämlich jederzeit ehrenamtlich gegen die Krankheit Alkoholsucht zu
kämpfen.
Die Hilfe zur Selbsthilfe ist schließlich oberstes Ziel der Guttempler.

Text und Foto: Edeltraud Krethe,
Guttempler-Gemeinschaft „Langen“

Ein Teil der Reisegruppe am Fuldaer
Dom

Die Wasserspiele am Bergpark Kassel-
Wilhelmshöhe

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 10 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 70 66 · Fax (0 47 45) 80 20

11.30-14.30 Uhr, 17.30-23.00 Uhr, Mo. Ruhetag

Vom 22.- 30.10.2018 machen wir Betriebsurlaub.
Ab Mittwoch, den 31. Oktober, sind wir wieder für Sie da!

€

WWiirr ffrreeuueenn uunnss aauuff IIhhrreenn BBeessuucchh 
FFaamm.. CChheeuunngg

5,- €
Gutschein
(ab einem Einkaufswert von 50,- Euro,

gültig bis Ende Oktober 2018)
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Der MTV Lintig feiert den Sport
Es sollte eigentlich ein ganz normaler Tag des Sport-
abzeichens werden, doch es kam anders ...

Eines Abends begegneten sich in gemütlicher Runde die „junge” und
die „ältere” Generation und wetteiferten darum, wer wohl besser Fuß-
ballspielen kann. So stand fest, ein Vergleich musste her.
Es ging um die Ehre und um 30 Liter Bier – der Tag des Sportabzeichens
des MTV Lintig sei der richtige Anlass dafür. Der MTV war begeistert
von der Idee und erweiterte das Programm entsprechend.
Beide Seiten trommelten eine große Schar von erprobten und „neuen”
Talenten zusammen. So trafen sich die „Lintiger Oldstars” wie auch die
Landjugend zum Training wieder. Taktiken und Spielideen wurden aus-
getüftelt. Sogar eine Cheerleadergruppe mit über 20 Frauen gründe-
te sich und studierte eine Choreographie nach flotter Musik ein.

Dann war es soweit. Nachdem alle Spieler und Aktiven des MTV Lintig
die Gelegenheit hatten, sich in den Sportabzeichen-Disziplinen warm
zu laufen, wurde das Spiel angepfiffen. Die Cheerleader brachten zu-
vor alle Teilnehmenden und Gäste in die richtige Stimmung. Am Ende
gewannen die jüngeren Fußballkünstler das Spiel mit „nur” 1:0, was
auch der robusten Defensivarbeit der „reiferen” Spieler geschuldet war.

Alle waren mit der Resonanz des Sporttages zufrieden. So konnte der
Tag gemütlich ausklingen, zumal die Sieger sich nicht lumpen ließen,
ihr Fass für alle Teilnehmenden zur Verfügung zu stellen.
Jetzt fragen sich alle:  „Wird es nächstes Jahr eine Revanche geben?“ -
Vielleicht in einer anderen Sportart? Volleyball ist zum Beispiel auch
bei den „Älteren” gut vertreten. D.G.

Jubiläum beim Mini-Zeltlager
Bereits zum 10. Mal veranstaltete der MTV Lintig sein be-
liebtes Mini-Zeltlager in bewährter Tradition. 

Nachdem alle ihre Nachtlager zurechtgerückt hatten, war ein erstes
Kennenlernen der Teilnehmer und Betreuer angesagt. In diesem Jahr
zog sich das Motto „Ostfriesenabitur“ durch das Wochenende.
Neben Wettkämpfen auf dem Lintiger Sportplatz wie „Grabensprin-
gen“, „Strauchbesenwerfen“ und „Kuhwettmelken“ und einigen Was-
serspielen gab es auch eine Boßeltour und eine Dorfrallye. Abends gab
es leckeres Gegrilltes und natürlich auch Stockbrot bis teilweise tief in
die Nacht. Nach dem Frühstück musste noch der theoretische Teil des
„Abiturs“ bestanden werden. Einige Scherzfragen und kleine Rätsel
sollten gelöst werden und ein plattdeutsches Gedicht galt es zu über-
setzen. 
Da alle Teilnehmer sich ordentlich ins Zeug gelegt haben, gab es für
jeden dann auch das „Ostfriesendiplom“ in Form einer Urkunde.

Text und Foto: N.B.

Lintig
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Neuenwalde

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland

Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018
www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG

Wir wünschen 
viel Spaß 
beim Feiern!
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Tennis-Vereinsmeisterschaften unter 
neuem Vorstand
der Jahreshauptversammlung des Tennisvereins Ringstedt blickte der

1. Vorsitzende Benno Martens auf die 30-Jahr-Feier im vergangenen
Jahr zurück und bedankte sich bei den Organisatoren und allen Hel-
fern für die gelungene Umsetzung des Jubiläums.
Ohne ehrenamtliche Helfer und Unterstützer könne ein Verein nicht
bestehen. So lobte er das stetige Engagement von Heinz Gerdes, 
Gerhard Kamp und Ralf Gerdes, die auch während ihrer Freizeit viel für
den Verein tun und sich einsetzen.
Die Mitglieder wählten drei neue Vorstandsmitglieder: 1. Vorsitzende:
Annie Bardenhagen, 2. Vorsitzender: Diedrich von Soosten, Kassen-
wartin: Hedwig von Soosten, Schriftwartin: Melanie Butt.
Die neue 1. Vorsitzende, Annie Bardenhagen, bedankte sich bei den
ausscheidenden Vorstandsmitgliedern Benno Martens, Brigitte von 
Soosten und Aenne Oelen für ihr langjähriges Engagement und ihren
Einsatz für den Verein.
Die Versammlung ließ den Abend mit einer gemütlichen Karten- und
Knobelrunde ausklingen.

Die Vereinsmeisterschaften fanden, wie auch in den Jahren zuvor, über
vier Wochen verteilt auf den Tennisplätzen in Ringstedt statt.
Gespielt wurde in mehreren ausgelosten Vorrundengruppen. Die Halb-
final- und Finalspiele wurden am 24. und 25. August ausgetragen. Den
Zuschauern wurden viele spannende und knappe Spiele bei bestem
Wetter mit nur einigen wenigen Regenpausen geboten.
Im Finale der Damen setzte sich Wiebke Nieuwkoop mit 6:4 und 6:1
gegen Hedwig von Soosten durch. Bei den Herren unterlag Jens-Uwe
Döscher mit 6:2 und 6:0 gegen Maik Bardenhagen. Wir gratulieren den
neuen Vereinsmeistern!
Neben den Tennisplätzen vergnügten sich zahlreiche Zuschauer und
Kinder bei leckerem Essen, Getränken und gemütlichem Beisammen-
sein.
Ein schönes Vereinswochenende, das den Zusammenhalt im Verein
ganz sicher noch mehr gestärkt hat.

M. Butt

Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten Ringstedt
Biwak-Abend in Ringstedt

Am 4. August fand in Ringstedt wieder das alljährliche Biwak der 
Kameradschaft ehemaliger Soldaten statt. Zu dieser Veranstaltung fan-
den sich über 80 Ringstedter mit Gästen am Mafu-Platz ein, um einen
gemütlichen Abend bei Essen und Getränken zu erleben. Auf das 
übliche Lagerfeuer wurde in diesem Jahr aufgrund der anhaltenden
Trockenheit verzichtet.
Dennoch wurde bei diesem Anlass deutlich, dass die Dorfgemeinschaft
in Ringstedt lebendig ist und von den Ringstedtern mit getragen wird. 
Auch neu zugezogene Einwohner sind immer gerne gesehen. C.C.

Tiny House, Wochenendhäuser,
Passiv- u. Energieplushäuser

TEK-Haus
Ohne Öl –
ohne Gas
www.tek-haus.de

Neuenwalde
Dorfmitte 14
27607 Geestland
Tel. 04707-72 00 40

• Termine nach 
Vereinbarung

• Alle Kassen

Carmen Stoll

PRAXIS
FÜR PHYSIOTHERAPIE

v.l. Brigitte von Soosten, Benno Martens, Diedrich von Soosten, Annie Barden-
hagen, Melanie Butt, Hedwig von Soosten und Aenne Oelen.

Ringstedt
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Einladung zur Senioren-Spazierfahrt
Der Verkehrsverein Sievern e.V. lädt die Sieverner Senioren zu einer
Spazierfahrt am 1. November nach Bremerhaven ein.
Die Fahrt beginnt um 11.30 Uhr an den bekannten Haltestellen in Sie-
vern. Im Marschenhof in Wremen kehren wir zum Mittagessen ein. Da-
nach erfolgt eine Stadtrundfahrt in Bremerhaven. Zum Kaffeetrinken
werden wir im Café des Schifffahrtsmuseums erwartet. Danach fahren
wir zurück nach Sievern.
Die Teilnahme an der Fahrt kostet 22 € pro Person. Im Preis einge-
schlossen sind Busfahrt, Mittagessen und Kaffeegedeck. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen bei Frauke Hencken
unter Tel. 04743-7593. E.H.

Sieverner Backhaus
geht auf 
Wanderschaft
Am Haken eines Autokrans begann
das über 40 Jahre alte Backhaus
Anfang Juli seine Wanderschaft
durch Sievern. Für den ungewöhn-
lichen Transport gut gesichert, leg-
te das vom Eigentümer nicht mehr benutzte Fachwerkhaus die kurze
Strecke von wenigen hundert Metern auf einem Tieflader zum Dorf-
zentrum Alte Schule zurück. 
Cheforganisator Egon Hencken vom Sieverner Verkehrsverein hatte in
monatelanger Vorbereitung mit zahlreichen Helfern der Dorfgemein-
schaft alle handwerklichen und behördlichen Arbeitsschritte bestens
im Griff.

So musste das nicht mehr funktionstüchtige Backhaus unter anderem
vom kaputten Steinbackofen und den Dachziegeln befreit werden, am
neuen Standort waren ebenfalls umfangreiche Vorarbeiten für ein neu-
es Fundament zu erledigen. Nach dem Reinigen und Wiederverlegen
der Dachziegel waren alle Beteiligten dann auf den Einbau des neuen
Steinbackofens durch einen erfahrenen Ofenbauer gespannt. Da alle
Arbeiten überraschend zügig vorangingen, konnte bereits zum Som-
merfest Ende August das neue Schmuckstück des Sieverner Ortskerns
einer breiten Öffentlichkeit präsentiert werden.
Im Backhaus selbst wurde anhand einer kleinen Fotoausstellung 
dokumentiert, wie umfangreich und zeitaufwendig die Umsetzung des
nun wie neu aussehenden Backhauses vonstatten gegangen ist. 
Ohne die hervorragende Planung und Organisation von Egon Hencken,
die zahlreichen Helfer der Ortsvereine sowie die Unterstützung heim-
ischer Firmen, wäre so eine Mammutaufgabe nicht zu bewältigen ge-
wesen.
Jetzt freuen sich natürlich schon alle auf den ersten leckeren Butter-
kuchen und die knusprigen Brotlaibe aus dem neuen Backhaus. 

Hubert Schulz

Sievern

Harrje & Wehrmann GmbH

Ausstellungsgeräte

20% 
*Anzeige gültig bis 31.10.2018*Neugeräte mit 2 Jahren Garantie



Konzert in Nordleda
Am Samstag, 6. Oktober gestalten Kai Rudl (Orgel) und Peter Sieper-
mann (Bass) ab 17 Uhr ein Konzert mit Werken für Gesang und Orgel
in der St. Nicolai-Kirche zu Nordleda. Der Eintritt ist frei – am Ausgang
wird um eine Spende gebeten.
Auf dem Programm stehen Werke für Gesang und Orgel mit geist-
lichen Werken (zum Beispiel »Dank sei dir, Herr« von Georg Friedrich
Händel), aber auch mit weltlichen Liedern (zum Beispiel »Night and
Day«). Daneben stellt Kai Rudl die romantische Röver-Orgel auch 
solistisch vor.
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Aus der Nachbarschaft

MoorInformationsZentrum 
(MoorIZ) lädt ein

Dienstag, 02.10. und Donnerstag, 04.10., 10 bis 12 Uhr
Für Kinder, ab 6 Jahre, max. 12 Kinder
Basteln mit Naturmaterialen 
Der Sommer geht und der Herbst steht vor der Tür, die Blätter an den
Bäumen wechseln ihre Farbe in den schönsten Tönen. Wir gehen mit
Euch in den Wald und sammeln Blätter, Früchte und Rinde aus denen
wir schöne Werke basteln.
3,50 € pro Kind, Anmeldung: Tel. 04757-8189558 oder Tel. 04755-
912334

Donnerstag, 11.10., 10-12 Uhr
Für Kinder ab 6 Jahre, 
Walderlebnis im Herbst
Wir möchten mit Euch einen schönen Herbstvormittag mit Spielen und
Experimenten im Wald verbringen, bei dem spielerisch so einiges über
die Herbstgewohnheiten der Waldtiere und -pflanzen gelernt wird. Wie
baut der Igel seinen Winterschlafplatz? Was versteckt das Eichhörnchen? 
3,50 € pro Kind, Anmeldung erforderlich 04757- 8189558

Montag, 01.10. und Dienstag, 02.10., 16.30 Uhr
Filmvorführung, Eintritt frei! 1,5 Std., keine Altersbeschränkung.
„DIE MAGIE DER MOORE“
In spektakulären Bildern stellt MAGIE DER MOORE einen der bekann-
testen heimischen Lebensräume vor. In fünf Jahren Drehzeit schuf Re-
gisseur Jan Haft ein schillerndes Kaleidoskop einer einzigartigen Flora
und Fauna und zeigt ein sensibles Ökosystem, das es zu schützen gilt.

Donnerstag, 04.10. und Freitag, 05.10., 16.30 Uhr
Filmvorführung, Eintritt frei! 100 Min., ab 6 Jahre
„Wolfsbrüder“
Der spanische Regisseur Gerardo Olivares greift eine wahre Geschich-
te auf und setzt sie mit atemberaubenden Tier und Naturaufnahmen
stimmig um.  „Wolfsbrüder“ ist vor allen Dingen eine märchenhafte und
abenteuerliche Geschichte einer grenzenlosen Freundschaft zwischen
Mensch und Tier.

Freitag, 12.10. und Mittwoch, 17.10., 13.30 Uhr
Führungen Moorerlebnispfad
Mythos Moor, Wanderung auf dem Moorerlebnispfad. Moore sind un-
heimlich, man kann versinken. Moorleichen, Götterfiguren, Opferga-
ben sind beim Torfabbau gefunden worden, stumme Zeugen einer
vergangenen Zeit. Was ist davon noch da? Biologin Karin Fäcke führt,
erzählt, zeigt und lässt ausprobieren. 
Erlebnisreicher Spaziergang, 1,5 bis 2 Stunden, 5,- € / Erw., 3,50 €/Kind.
Feste Schuhe und an das Wetter angepasste Kleidung erforderlich.
Hinterher gemeinsamer Kaffee und Kuchen im Café/Restaurant Torf-
werk im MoorIZ (nicht im Preis enthalten). 
Bitte anmelden unter Tel. 04757/8189558

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.

Z I E L V O L L
Coaching & Change Management
www.zielvoll.de
coaching@zielvoll.de

Antje Wender
Betriebswirtin IHK
Business Coach IHK
Burnout Coach IEK

Einzelcoaching
Karriere- u. Talentcoaching
Führungskräftecoaching
Teamentwicklung
Konfliktmanagement
Stressbewältigung zur
Burnout-Prävention

Termine nach Vereinbarung

Ortbruch 22  ·  27624 Geestland · Mobil 0176/349 49 849
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Anruf-
Sammel-
Taxi

So einfach fährt
man mit dem AST 
1. Im Fahrplan die gewünschte

Uhrzeit, die Haltestelle zum
Einsteigen und die Haltestel-
le am Ziel heraussuchen.

2. Mindestens 60 Minuten vor
Abfahrt das AST anrufen (für
Fahrten vor 8 Uhr am Tag vor-
her): 

Tel. 0471/3003-7 77
… der netten Dame bzw.
dem netten Herrn am Telefon
nennt man: 

� seinen Namen
� die im Fahrplan 

ausgesuchte Abfahrtszeit 
� die Personenzahl
� die Haltestelle von der 

die Fahrt ausgehen soll 
und die Zielhaltestelle 

Wer will kann die Rückfahrt
genauso gleich mitbuchen.

3. Wie bei einer normalen Bus-
oder Bahnfahrt begibt man
sich rechtzeitig zur Haltestel-
le und wartet auf sein Anruf-
Sammel-Taxi.

Fahrkarte: Wer noch keine hat,
kann diese beim Fahrer kaufen.
Fahrpreis: Zwischen 2,00 Euro
(ermäßigt) und 3,00 Euro pro
Person und Strecke.

Das AST sammelt die anderen
Fahrgäste an deren Abfahrtstel-
len ein und fährt jeden, auf dem
kürzesten Wege bis zum ge-
wünschten Ziel. Gegebenenfalls
kann das sogar bis vor die eige-
ne Haustür sein - im Fahrplan
gekennzeichnet       .     

Vorher anrufen nicht verges-
sen, denn es werden nur Fahr-
ten nach telefonischer Anmel-
dung durchgeführt.

Alle Fahrpläne finden Sie im
Internet unter: 
https://www.vnn.de/regionen/
cuxhaven/fahrplaene/
anrufsammeltaxi-ast  

Wir veröffentlichen im Wechsel
die Fahrpläne für die einzelnen
Ortschaften zum Ausschnei-
den!

1
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Aus den Neuenwalder Dorfrechnungen
(2)

Ein erheblicher Teil der Dorfrechnungsgelder wurde für soziale
Zwecke ausgegeben. Für den Zeitraum 1843 bis 1846 lassen sich
dazu folgende Zahlungsvorgänge ausmachen: Am 25. Oktober 1843
zahlte man Jacob Heinsohn einen Reichstaler für ein Paar „geliefer-
te Schuhe an Hans Behrens”. Letzterer war ein Dorfarmer, der von
der öffentlichen Fürsorge Unterstützung erhielt. Ob Heinsohn ein
Schuster oder ein Holzschuhmacher war, lässt die Dorfrechnung of-
fen. – Am 27. September 1844 erhielt die Witwe Bensen einen
Reichstaler als Kostgeld für Hans Behrens. Dies bedeutet, der alte
Mann bekam Essen und Trinken von der Witwe, da offenbar keine
Verwandten im Ort wohnten, die sich um ihn kümmern konnten.
Seniorenheime kannte man noch nicht auf den Dörfern, dafür fan-
den sich aber immer arme Witwen oder Hausfrauen, die Kostgän-
ger gegen Entgelt bei sich aufnahmen.
Lange fiel Hans Behrens der Dorfschaft nicht zur Last: er starb im
Oktober 1844. Kaufmann Nicolaus Bruns lieferte zu seiner Beerdi-
gung „Gegenstände“ im Wert von 21 ggr. (Gutegroschen) 4 d. (Pfen-
nige). Der Armenvogt kaufte ebenfalls bei Kaufmann Abraham Mo-
ses Cohn „Sachen“ für die Beerdigung des Hans Behrens. Der Israe-
lit forderte dafür 18 ggr. 4 d. – Die Witwe Bensen musste auf ihre
Endzahlung bis zum 8. Februar 1845 warten.
An dem Tag zahlte man ihr „für Logis und Waschen für weil.(and) H.
Behrens” einen Reichstaler 10 ggr. Das Waschen bezog sich wohl
auf die Totenwaschung. Das Totenhemd kaufte der Vogt bei J. A.
Wübber und zahlte ihm am 4. März 1845 einen Reichstaler dafür.
Eine Woche später durfte Carl Lammers den gleichen Betrag in
Empfang nehmen, und zwar für eine Bettdecke, die man für Beh-
rens angeschafft hatte. – Garsten Hencken jr. führte im Haus des
verstorbenen Hans Behrens Glaserarbeiten aus und stellte sie mit
12 ggr. 8 d. am 26. Januar 1844 in Rechnung.

Neben Behrens wohnte ein weiterer armer Pflegebedürftiger in
Neuenwalde, er hieß D. H. Recht. Ein G. W. Brockmann versorgte den
Mann und erhielt am 27. Oktober 1843 zwei Reichstaler 4 ggr. „für
Waschen und Backen des Armen”. Am 26. August 1844 nahm G. W.
Brockmann einen Reichstaler in Empfang, weil er im Rechnungsjahr
Oktober 1842 bis dahin 1843 „Feuerungs-Material” an den Armen
D. H. Recht geliefert hatte. Am 31. Oktober 1844 gingen 3 Reichsta-
ler 4 ggr. an C.W. Brockmann für das Waschen und Backen, das er
für D. H. Recht ausgeführt hatte. Recht starb wohl im Oktober 1845.
Ende dieses Monats zahlte man Garsten Wilhelm Brockmann 3
Reichstaler 4 ggr. „für Waschen und Backen des jetzt verstorbenen
D. H. Recht”. 

Auch eine weibliche Person bedurfte der öffentlichen Fürsorge. Die
Frau hieß Anna Wohlers und war bei Zacharias Hantelmann unter-
gebracht. Am 7. Juni 1844 empfing Hantelmann elf Reichstaler „an
Unterhaltungskosten” für das Jahr 1843. Der Zahlungsvorgang
wiederholte sich am 22. Mai 1845, ebenso 1846.

Die Dorfrechnungen kamen nicht nur für Kost und Logis der Armen
auf, sondern auch für deren Arzt- und Apothekenrechnungen. So
zahlte man am 27. Oktober 1843 dem „Herrn Phisicus (Amtsarzt)
Dr. Becker zu Dorum” 4 Reichstaler 18 ggr. für seine „ärztliche Be-
mühung bei J. H. Wohlers”. – Apotheker Hasselbach aus Dorum gab
sich im November 1843 bescheidener. Er begnügte sich mit einem
Reichstaler 21 ggr. „für gelieferte Mixtur”. Wer die Medizin erhalten
hatte, gibt die Bilanz leider nicht an.

Ansprechpartner für die Dorfarmen war der Armenvogt. Zu dem
hier behandelten Zeitraum hatte man das Amt des Armenvogts mit
dem des Klostervogts gekoppelt. Der Amtsinhaber hieß Knigge und
erhielt ein Jahresgehalt von 4 Reichstalern 7 ggr. 8 d. Das Gehalt des
Klostervogts belief sich auf 4 Reichstaler 5 ggr. 7 d. im Jahr. 
(Wird fortgesetzt) Ernst Beplate

Geschichtsecke Lebenslust-Impulse

Urlaub und Erholung schon
vorbei?
Kennen Sie das auch? Man erlebt einen wunderbar
entspannten Urlaub, doch spätestens am dritten
Tag zurück im Alltag ist die Erholung weg und der
Stress wieder voll da? Man hangelt sich quasi von
Urlaub zu Urlaub?

Das können Sie tun, um die Erholung noch eine Weile zu behalten:

Suchen Sie das Urlaubsfoto heraus, das die hier erlebte Erholung am
besten repräsentiert.
Betrachten Sie es, schließen Sie die Augen und stellen Sie sich vor, Sie
sind jetzt an diesem Ort und spüren nochmal die damit verbundene
Erholung.
Spüren Sie in Ihren Körper hinein und stellen Sie sich vor, wie sich das
Gefühl der Ruhe und Erholung in Ihrem gesamten Körper ausbreitet.
In jeder Zelle und in jedem Winkel, von Kopf bis Fuß.
Stellen Sie sich vor, Sie hätten eine Fernbedienung mit einem Regler
in der Hand: verstärken Sie damit Ihr gutes Gefühl, soweit es geht.
Ist die für Sie optimale Intensität erreicht, speichern Sie das Gefühl in
Ihrem Körper mit der Speichertaste der Fernbedienung ab.
Spüren Sie noch ein paar Minuten nach und genießen Sie die Ent-
spannung.
Diese Übung hat sich ebenso zur Stressreduktion wie auch als Ein-
schlafhilfe bewährt.
Prüfen Sie: Wie geht es Ihnen damit?
Was verändert sich, wenn Sie die Übung als Ritual eine Woche lang
täglich machen?

Lassen Sie es sich gut gehen! Ihre Carmen Störzer
www.bestfeeling.de
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... Da wollen wir hin!

Das Pinguin-Museum im Cuxhavener Lotsenviertel
Direkt am Schillerplatz befindet sich das weltweit wohl einzige Pinguinmuseum. Es wurde am 
15. März 2009 eröffnet. Auf etwa 120 qm werden rund 4.000 Ausstellungsstücke aus der größ-
ten Pinguinsammlung der Welt gezeigt: Figuren aus allerlei Materialien, Gebrauchsgegenstände
aus verschiedenen Lebensbereichen (Küche, Badezimmer, Büro), Sammelserien namhafter Her-

steller (Goebel, Steiff, Schleich, Hallmark etc.), Textilien, Puzzles, Sammelstücke aus Fernseh- und Kinofilmen,
Bücher, Telefonkarten, Puzzles – kurzum: Alles hat etwas mit Pinguinen zu tun! Höhepunkte der Ausstellung
sind mehrere Präparate unterschiedlicher Pinguinarten sowie das echte Skelett
eines Humboldtpinguins.
Jedes Jahr werden zwei bis drei Sonderausstellungen zu wechselnden Themen
eingerichtet wie z.B. Badezimmer, Schmuck & Accessoires, Sport, Spiele & Spiel-
zeug. Das Thema der aktuellen Sonderausstellung lautet „Eis & heiß“. 
Die Besucher erhalten natürlich auch Informationen über die echten Pinguine
(Artenvielfalt, Verbreitungsräume, Bedrohung und Artenschutz). Wer Pinguine
sammelt oder ein Souvenir sucht, findet im Shop eine riesige Auswahl an Pin-
guinartikeln.                                                                                              B.B./S.K.

Öffnungszeiten bis 3. November 2018: 
Fr.-Mo. 14-18 Uhr, in den Ferien (Niedersachsen und NRW) zusätzlich 
Di., Mi. 14-18 Uhr, Sa. 10-12 Uhr

Pinguin-Museum Cuxhaven
Schillerstraße 64, 27472 Cuxhaven, www.pinguin-museum.de

Gewinner im September! 
Die drei Familieneintrittskarten für das Bachmann-Museum Bremervörde 
haben gewonnen: Monika Ziesenitz aus Hymendorf, Bert Wichmann aus Langen und Petra Pape aus Bad Bederkesa.
Die Gewinne gehen Ihnen per Post zu. Herzlichen Glückwunsch!

Ihre Antwort senden Sie bitte mit vollständiger Absenderadresse an:
Geestland-Rundschau, Amtsstr. 8, 27624 Geestland oder per  Fax
04745-78 27 97 oder per E-Mail an redaktion@geestland-rundschau.de.
Einsendeschluss ist der 12.  Oktober 2018.

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Die Gewinner
werden in der nächsten Geestland-Rundschau bekannt gegeben.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich. 

Viel Glück wünscht allen das Team der Geestland-Rundschau!

Die Geestland-Rundschau verlost 3 Familien-
eintrittskarten für das Pinguin-Museum Cuxhaven.
Beantworten Sie folgende Frage: 

Wie lautet das Thema der aktuellen 
Sonderausstellung?

Freizeit-Tipp 
mit Gewinnspiel

Steuer-Tipp

Sie können jetzt Baukindergeld beantragen!
Das Wichtigste in Kürze:
Es geht nicht über Ihr Finanzamt, sondern über die KfW. Das ist 
eine Förderbank, die sonst z. B. Umweltmaßnahmen fördert.

Was setzt Ihre Förderung voraus?
� In Ihrem Haushalt leben Kinder unter 18 Jahren, für die Sie oder 

Ihr Partner Kindergeld erhalten.
� Ihr Haushaltseinkommen beträgt maximal 90.000 Euro pro Jahr bei 

einem Kind plus 15.000 Euro für jedes weitere Kind.
� Sie haben frühestens am 01.01.2018 den Kaufvertrag unter zeichnet

oder die Baugenehmigung erhalten.
� Ihr neues Zuhause ist derzeit Ihre einzige Wohn immobilie (es gilt die

Situation am Tag des Kaufs bzw. des Erhalts der Baugenehmigung).

Diese Infos finden Sie unter www.kfw.de/baukindergeld
Ein Merkblatt steht unter 
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Förderprogramme-
(Inlandsförderung)/PDF-Dokumente/6000004381_M_424_Baukinder-
geld.pdf

Der Antrag kann nur per Internet gestellt werden und erst nach dem
Einzug. Melden Sie sich dazu im Zuschussportal der KfW an.

Heizung 
Sanitär

Komplettbad 

Wasser und Feuer
…unsere Elemente

Telefon 04745/1220
Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

fachbetrieb
der Innung

Mitglied im Fachverband

Inh. Sandra Otte
Meisterfachbetrieb
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Im Garten beginnt im goldenen Oktober wieder die Pflanzzeit. Be-
sonders für wurzelnackte Pflanzen wie Rosen und Ziersträucher ist
die Zeit ab Mitte dieses Herbstmonats optimal. Der Boden ist noch
warm, das fördert die Bildung von neuen Wurzeln. So wachsen Pflan-
zen noch gut an und kommen gut durch den Winter. Im nächsten Früh-
jahr braucht nicht so häufig gewässert werden, weil die Gewächse
schon viele Saugwurzeln ausgebildet haben. Beim Pflanzen die Wur-
zeln frisch mit scharfem Werkzeug anschneiden. Das Pflanzloch aus-
reichend groß ausheben und  mit lockerem Boden anfüllen. Fest an-
treten und anschließend gut wässern. Niemals vorher Wasser ins
Pflanzloch geben! Immer nach dem Pflanzen wässern! Bei Rosen soll-
te die Veredelungsstelle etwa 2 cm unter der Erdoberfläche sein.

Auch für Blumenzwiebeln wie Tulpen, Narzissen, Krokus und Co. ist
jetzt die beste Pflanzzeit. Dagegen sollen Dahlien nun auf den Win-
terschlaf vorbereitet werden. Spätestens nach dem ersten Nachtfrost
sollte man sie aus dem Boden nehmen. Die oberirdischen Teile kurz
abschneiden. Erde grob abschütteln und in einem frostfreien, kühlen
Raum überwintern. Dafür am besten alte Obstkisten mit Zeitungspa-
pier auskleiden und die Knollen darin lagern.

Noch etwas zum Umgang mit Rindenmulch. Rindenmulch scheint
erst einmal eine gute Sache zu sein. Vorteilhaft ist, dass Feuchtigkeit
besser im Boden gehalten und das Wildkraut zumindest eine Weile
unterdrückt wird. Zum Nachteil ist, dass Rindenmulch dem Boden
wichtigen Stickstoff entzieht. Auch enthält er u.a. starke Gerbsäure, die
den Boden versauert. Das vertragen viele Pflanzen nicht. Gar nicht ver-
wenden sollte man Rindenmulch z. B. bei Rhododendron, Heidelbee-
ren, Sternmagnolien, Rosen und in Staudenpflanzungen.
Oft ist Rindenmulch auch mit Chemikalien behandelt, was zusätzliche
Probleme verursachen kann. Kleine Kinder oder Haustiere sollte man
jedenfalls anfangs von der behandelten Fläche fernhalten. Ratsamer
ist die Verwendung von Rindenhumus oder verrottetem Häcksel.
Einen ruhigen, bunten und erholsamen Frühherbst in Ihrem Garten
wünscht Ihnen

Ihr GartenDoc, Heinz-Peter Laue

Goldener Oktober

Garten-Tipp

für Neumitglieder

Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.
Beratungsstelle Regina Speetz-Wiens
Cuxhavener Str. 140 · 21765 Nordleda
Tel. 04758/6 09 · Mobil: 0151/52 07 33 66
Regina.Speetz-Wiens@vlh.de

Da fahren wir mit!

Saisonabschluss bei der Museumsbahn!

Am 7. Oktober, dem letzten Fahrtag der Saison, 
bieten wir ein besonderes Highlight:

Als Lok wird an diesem Tag die V 36 005 von der Hoyer Eisen-
bahn unsere Wagons ziehen. Die V 36 005 stammt aus dem
Jahr 1944 und hat die Fabriknummer 47 179, ihre ehemaligen
Heimatbahnen sind die Wirtschaftliche Forschungsgesellschaft
mbH und der Verkehrsbetrieb Grafschaft Hoya GmbH.

Gleichzeitig finden am Bahnhof in Bad Bederkesa ein 
Modell-Eisenbahnmarkt und ein kleiner Flohmarkt statt.
Kommen Sie vorbei und fahren Sie mit!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.

Die Zugfahrt endet am Bremerhavener Hauptbahnhof.
Aber selbstverständlich bringen wir Sie zum Fischereihafen. 
Einfach die Rückfahrkarte in den Buslinien 505 oder 506 am
Hauptbahnhof vorzeigen und Sie fahren kostenlos mit!

Fahrkartenverkauf: 

Ausschließlich im Bahnhof Bad Bederkesa und im Zug beim
Schaffner.

Stephan Grahl,
Koch im
Edeka Küver

Mein Tipp für Oktober !

Angus Cheeseburger 
mit Süßkartoffel-Pommes Frites
200g feinstes Rindfleisch mit knackigem Salat, 
herzhaftem Appenzeller Käse,
Bacon, Zwiebeln, BBQ Honig Sauce

Bad Bederkesa, Handelspark 17/19
Telefon 0 47 45 / 94 90 20

9,50 €



Drei Frauen in unterschiedlichen Ländern. Smita lebt mit ihrem Mann
und der sechs Jahre alten Tochter in einem kleinen Dorf in Nordindien,
im sizilianischen Palermo arbeitet Giulia in der Perückenfabrik ihres Va-
ters und Sarah ist eine erfolgreiche Anwältin in Montreal in Kanada. Es
sind drei Geschichten, die wie die Stränge eines Zopfes ineinander
übergehen.
Smita, eine Unberührbare, bestreitet den Lebensunterhalt ihrer Fami-
lie, indem sie die Ausscheidungen anderer Menschen beseitigt wie
schon ihre Mutter vor ihr, die sie bereits mit sechs Jahren zur Arbeit
mitnahm. Der furchtbare Gestank bereitete ihr Übelkeit, und sie hat
sich nie daran gewöhnen können. Smita möchte, dass ihre Tochter Le-
lita es besser haben soll. Sie soll zur Schule gehen. 
Giulia arbeitet in Palermo in der Perückenfabrik ihres Vaters. Sie macht
die Arbeit gerne, und wird vor eine große Herausforderung gestellt, als
ihr Vater stirbt und sie erfährt, dass die Fabrik fast bankrott ist. Sie
bringt es nicht übers Herz, die Fabrikarbeiterinnen zu informieren und
hofft auf eine Lösung des Problems. Sie erhält überraschend Unter-
stützung von ihrem Liebhaber und Freund Kamal, mit dem sie sich in
der Mittagszeit häufig in einer Grotte am Meer trifft, wo sie sich lieben.
Sonst weiß sie nicht viel über ihn. 
Sarah, die erfolgreiche Anwältin, ist Mutter von drei Kindern. Sie ar-
beitet hart, hat ein gestyltes Outfit, trennt strikt Beruf und Familie und
gibt sich nach außen stark. Als sie erfährt, dass sie einen Tumor hat,
bricht ihr Alltagskonstrukt zusammen. Niemand darf etwas merken,
die Kollegen nicht, auch nicht ihre Kinder. Je später sie es erfahren, um-
so besser. Sie arbeitet weiter hart, merkt aber auch, dass die Kollegen
hinter ihrem Rücken über sie reden. Es ist mit der Zeit nicht zu über-
sehen, dass sie durch die verordneten Medikamente geschwächt ist. 
Was die drei Frauen verbindet, ist ihr Mut, mit den Unwägbarkeiten des
Lebens umzugehen. Smita hat den Mut, mit ihrer Tochter die Heimat
zu verlassen. Giulia hat die Kraft und den Mut, das Unternehmen ihres
Vaters ganz neu aufzuziehen und so die Fabrikarbeiterinnen, mit de-
nen sie viele Jahre Seite an Seite zusammengearbeitet hat und die für
sie wie eine Familie sind, vor der Arbeitslosigkeit zu bewahren. Und Sa-
rah schafft es, gegen ihre Krankheit anzukämpfen. 
Was hat das nun mit dem „Zopf“ zu tun? Die Haare sind am Ende des
Romans das verbindende Element. Die Geschichte geht wunderbar auf.
Trotz der häufigen Szenenwechsel ist man immer gespannt zu erfah-
ren, wie sich die einzelnen Schicksale fortsetzen. 

„Der Zopf“ ist ein intensives Buch, das in einem Rutsch durchgelesen
werden will, und noch lange nachklingt. 
S. Fischer-Verlag 20,00 € W.Schließke
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Der Zopf
von Laetitia Colombani

Buch-Tipp

Stellenmarkt

Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in dieser  Geestland-
Rundschau steht das Foto, aus dem Sie hier
nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, oder 
per Fax: 04745-78 27 97 oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. 

Einsendeschluss: 12.10. 2018

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 
wertvolle Gutscheine folgender Unternehmen:

� hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

� Buchhandlung Schließke, 
Mattenburger Str. 8, Bad Bederkesa

� Firma muh, Bergstr. 3-9, Bad Bederkesa

Mitmachen
und 

GEWINNEN!
Mitmachen

und 
GEWINNEN!

Unsere Gewinner aus der August-Ausgabe:
� Inge Kalmbach aus Holßel, 

Gutschein: Landgasthof Seebeck, Flögelinger Str. 8, Flögeln

� Evelin Müller aus Drangstedt,
Gutschein: hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

� Petra Fröhlich aus Ankelohe,
Gutschein: Beauty Island, Am Markt 10, Bad Bederkesa

Herzlichen Glückwunsch!

Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel

Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Hallo Pferdefreund/in! 1 Platz
für Dein Pferd im Offenstall in
Bad Bederkesa ist frei geworden.
Unser Rocky (Stm. 1,40) mag
nicht allein bleiben. Näheres Tel.
04745-6164 o. 0152-08218947

Brother Computer Nähmaschine
Super Ace 2, noch nie im Gebrauch,
VB 50 €, Tel. 04745-783989

Kettler Heimtrainer mit Display,
VB 85 €, Tel. 04745-1369

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. Zuschriften 
für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen Umschlag zu. 
Bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse. Anzeigenannahme: 
redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 04745-7820 218.

Der Wissende weiß und erkundigt sich, 
aber der Unwissende weiß nicht einmal, wonach 

er sich erkundigen soll
Indische Weisheit
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Stellenmarkt

Brauchen Sie Tapetenwechsel?

www.elektroservice-schulz.de

Wir suchen
Orthopädietechnik – Mechaniker/ 
Orthopädietechniker/Bandagist

www.rehastrehl.de/karriere/offene-stellen

Servicetechniker

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
1  Physiotherapeut/in in Vollzeit

2 Fachangestellte für Bäderbetriebe
    in Vollzeit
2 Rettungsschwimmer in Vollzeit

Die Moor-Therme ist ein Erlebnisbad mit vielfältigen Angebo-
ten. Sie finden bei uns eine Badelandschaft, eine Saunaland-
schaft und ein Gesundheitszentrum mit Kureinrichtung. Wir
sind zugelassen für Privat- und Kassenpatienten und bieten ein
umfangreiches Spektrum an physiotherapeutischen Behandlun-
gen, Aqua- und Präventionskursen nach § 20 SGB V. 

Ihr Profil
� Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Physiotherapeut,

Fachangestellter für Bäderbetriebe oder möchten sich einfach
einer neuen Herausforderung als Rettungsschwimmer stellen.

� Strukturierte und selbständige Arbeitsweise sowie ein hohes
Maß an Teamfähigkeit gehören zu Ihren Stärken.

� Ein hohes Engagement, Flexibilität, Einfühlungsvermögen und
eine gute Kommunikationsfähigkeit gehören ebenfalls zu Ihrem
Repertoire.

� Sie möchten in einem jungen, engagierten Team mit 
interessanten und abwechslungsreichen Tätigkeiten arbeiten.

� Sie möchten aktiv Ihren Arbeitsplatz mitgestalten und nicht
einfach NUR arbeiten.

� Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir bieten
� Eine unbefristete und abwechslungsreiche Tätigkeit mit sicherem 

Arbeitsplatz in einem etablierten Unternehmen sowie eine faire 
Vergütung.

� Offene und lebendige Kommunikation.
� Attraktive Sozialleistungen,wie eine betriebliche Altersvorsorge

und ein umfangreiches betriebliches Gesundheitsmanagement. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung. Senden Sie bitte Ihre Unterlagen an:

Tourismus, Kur und Freizeit GmbH
z.Hd. Herrn Kuhn, Berghorn 13, 27624 Geestland 
m.kuhn@moor-therme.de
www.moor-therme.de

Media Service Sonja Redies 
Hohe Luft 14

27624 Geestland-Flögeln
Tel. 04745 - 78 20 218

info@media-service-redies.de
www.media-service-redies.de

Zusteller/innen in

Bad Bederkesa
rund um die Gröpelinger Straße

für die 

Geestland Rundschau 
gesucht!

Wie bieten allen, die älter als 
13 Jahre sind – nach oben keine 

Grenze – einen regelmäßigen 
Nebenverdienst!

Verteilung 1x am Ende jeden 
Monats, innerhalb von ca. 3 Tagen.

Sie haben noch Fragen?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Anz.- und Red.-

schluss für die 

Ausgabe November 2018:

04.10.2018
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Die Fahrbücherei bietet eine Auswahl von über 50.000 Medien für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. Ob Roman,
Krimi, Sachbuch, Kinderbuch, Zeitschrift, Hörbuch oder Film – in der rollenden Bibliothek für Groß und Klein werden Sie
fündig. Unser gesamtes Angebot sowie alle Fahrpläne finden Sie unter www.bücherbus.info

Haltepunkte 2018 in der Stadt Geestland: 
Ort Haltepunkt Tour Tag Uhrzeit
Alfstedt Bushaltestelle/Hochzeitshain IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 16:55 – 17:20
Bad Bederkesa Schule am Wiesendamm II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 11:30 – 12:00
Debstedt Seeparkschule II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 10:30 – 11:00
Drangstedt Grundschule VI jeder 2. Montag, ungerade Woche 08:15 – 09:05
Elmlohe Grundschule VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 08:55 – 09:20
Elmlohe Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 09:25 – 09:40
Fickmühlen Gasthof Bundeskrug IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 14:20 – 14:30
Flögeln Kirche IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 14:00 – 14:15
Holßel Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 08:15 – 08:30
Hymendorf Siedlung / Bushaltestelle II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 14:25 – 14:35
Köhlen Feuerwehr VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 13:30 – 13:45
Krempel Feuerwehr II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 15:10 – 15:25
Krempel Kindergarten II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 08:30 – 08:45
Kührstedt Grundschule VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 10:15 – 10:30
Kührstedt Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 10:35 – 11:00
Langen Grundschule am Hinschweg VI jeder 2. Montag, ungerade Woche 09:20 – 10:30
Lintig Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 11:15 – 11:30
Lintig Lintiger Str. / Bäckerei Blanck IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 16:35 – 16:50
Neuenwalde Grundschule II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 08:50 – 10:00
Neuenwalde Heidkamp/Marktplatz II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 14:45 – 15:00
Neuenwalde Kindergarten II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 10:05 – 10:20
Ringstedt Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 09:50 – 10:05
Sievern An der Mühle II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 15:40 – 16:00

Außer während der Schulferien!

Bücherbus Landkreis Cuxhaven
Vincent-Lübeck-Str. 2, 27474 Cuxhaven, Tel. 04721-66-2149, buecherbus@landkreis-cuxhaven.de

Bücherbus

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Erbrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Fachanwalt für:
- Familienrecht
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

www.il-salento.de

Mittagstisch 12:00 – 14:30 
17:30 – 22:30  

Samstags 17:30 – 22:30  
Mittwoch Ruhetag

Wir haben vom 
4.-18. Oktober 2018

Betriebsferien!
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Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117
Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230

Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720

Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237

Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6, Tel. 04745-60 73

Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382

Langen
Dorothea Arndt
Stefan Zug
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565

Dr. Nina Brümmer
Sieverner Straße 29b
Tel. 04743-9121160

Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960

Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kieferorthopäde
Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093
Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Tierärzte
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004

Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606
Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, 
Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368

Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725

Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Tel. 04743-9132333

Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231

Notrufnummer für Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer für Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 / 928-0
Polizeistation Langen 04743 / 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 / 78 29 80

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301

Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland-Langen

Tel. 04743-77 91

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 

für die Ausgabe November: 

04.10.2018
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
Oktober 2018

Denken Sie an Ihre November-Termine! Abgabe bis spätestens 4. Oktober 2018 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: 1. Juli bis 31. August, montags bis freitags 10-18 Uhr
Juli und August zusätzlich samstags und sonntags 10-12 Uhr 
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. 
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00  – 12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
Langen
Montag bis Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10.00 - 21.00 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10.00 - 21.00 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10.00 - 21.00 Uhr
Do 10.00 - 21.00 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10.00 - 24.00 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10.00 - 22.00 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)

Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 
von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen

Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr
zu reduzierten Preisen

Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr
3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €
Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0
Kurs Bauch-Beine-Po:
dienstags 9.30-10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr  9.00-18.00 Uhr, samstags 11.00-18.00 Uhr

Alfstedt
02.10. 19 Uhr, Oktoberfest, Schützenhalle, Schützenverein/Feuerwehr
17.10. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag, Schützenhalle
19.10. 18 Uhr, Laternelaufen, Feuerwehr
27.10. 20 Uhr, Preisdoppelkopf und Mau-Mau, Schützenhalle,

Schützenverein

Bad Bederkesa

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Amtsstraße 8, geöffnet von 14.00 -18.00 Uhr an jedem verkaufsoffenen 
Sonntag; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jürgen
Bruess und die Kunstschule KUBE. 
Kontakt für die Planung und Organisation von Kunstausstellungen und
Kulturveranstaltungen sowie Schulungen und Vereinssitzungen:
Rolf-Juergen Bruess, Tel. 0178-5197884, rjb@sttec.com

April - Dez. Jazz im Amtshaus, 19.00 Uhr, jeden 1. Dienstag im Monat,
Eintritt frei)

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
07.10.+ 04.11.    ab 13.00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, Tel. 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20.00 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke 
mit Kurzvorträgen. Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Gewerbeverein
07.10. 13.00-18.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag „Sport und 

Gesundheit“, Ortskern,  Handelspark, Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag, 8.00-12.00 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20.00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im kath. Gemeinde-
haus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt:  benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bergster Geschichtsrunde
Interessierte sind herzlich willkommen, Info: Manfred Massow, Tel. 04745-1062
08.10. 15.00 Uhr Schlemmer-Caré, Seebeckstr. 6

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-911 27 21, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: freitags 10.30 -12.30 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: Jeden 2. Dienstag
15.00 -17.00 Uhr und jeden 4. Dienstag 11.00 -13.00 Uhr

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen unter Tel: 04745/1223, 04745/1557 oder info@bildungs-
kreis-bederkesa.de, Infos unter www.bildungskreis-bederkesa.de
02.10. 10.30-12.00 Uhr, English Conversation, Hugh Jenner, 

Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19, 6 Vormittage, dienstags
10.10. 15.00 Uhr, Plattdeutsch-Klönschnack, Fabian Steuermann, 

Seehotel Dock
19.10. 19.30 Uhr, Reiki -Vortrag, Anne Wohler-Krebs, Schulungsraum 

der LEB, Heuss-Str. 19,1 Abend
23.10. 19.00 Uhr, Wissenswertes rund um die Patientenverfügung 

und Vorsorgevollmacht, Gabriele und Jürgen Dieckmann, 
Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19, 1 Abend
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montags: 17.30 - 20.30 Uhr, Großflächig am Montag,
dienstags: 09.30 - 11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, 
dienstags: 15.00 - 16.30 Uhr, Malen und Modellieren, 
dienstags: 16.30 - 18.00 Uhr, Kinderatelier, 
mittwochs: 09.30 - 12.30 Uhr, Aquarellieren u. Skizzieren, 
freitags: 10.00 - 13.00 Uhr, Portrait, 14-tägig
freitags: 15.00 - 17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, 

14-tägig 
Sonderkurs:
04.10. (Herbstferien), Malkurs für Kinder, 15.00-17.00 Uhr, 

„Feen und Elfen“   

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, Führungen unter Tel. 04745/458 oder
04745/9433-5. Öffnungszeiten: jeden Mittwoch 15.00-17.00 Uhr (bis
zum 29.10.), jeden Freitag frischer Butterkuchen im
Mühlengarten bis 14.09. (bei schlechtem Wetter in der Mühle)
Besondere Feiertagsöffnung: 03.10. von 14.00-17.00 Uhr (Tag der Deut-
schen Einheit)
Sonntagsöffnung:  07.10. von 14.00-17.00 Uhr (letzte Mühlen-Sonderöff-
nung der Saison)

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/7302 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Geöffnet: Mai bis Oktober, Di-So 10-18 Uhr, 
Eintritt: Erwachsene 3,00 €, Kinder 0,50 €
10.10. 11.00 Uhr, kostenlose Führung, Eintritt ins Museum wird 

erhoben
24.10. 11.00 Uhr, kostenlose Führung, Eintritt ins Museum wird 

erhoben
Die Führungen dauern jeweils ca. 1-1 ½ Stunden.

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Schließung des Museums vom 15.10. 2018 bis April 2019. 
Führungen können weiter unter Tel. 04745/1023 angemeldet werden.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de
Regelfahrtage ab Bahnhof Bederkesa nach Bremerhaven
07.10. 9.53 Uhr, 13.54 Uhr und 17.04 Uhr

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V., 
Tel. 04745/5055 oder Chorsprecherin Anja Hinck, 04745/7222. 
Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V.
13.10. Bezirkskönigsball, Stadthalle Bremerhaven

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Gäste sind erwünscht und
herzlich willkommen. Tel. 04745/7269. Unsere homepage ist 
www.grüne-bederkesa.de

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen. Informationen bei Annette Weinle, Tel. 04745-1214.

02.10.    19.00 Uhr Besichtigung Neubau Grundschule an der
Seminarstraße, Bad Bederkesa

Diakonisches Werk des
Ev.-luth. Kirchenkreises Wesermünde
Mattenburger Straße 30, www.kirche-wesermünde.de
Soziale Schuldnerberatung: Tel. 04745-7834230; Schwangerschafts-,
Ehe-, Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von Kuren, Ambulanter
Hospizdienst: Tel. 04745/7834200.
Alle Terminvereinbarungen Mo - Do 9.00-17.00 Uhr, Fr 9.00 -12.00 Uhr.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat 
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Evangelisches Bildungszentrum
Bad Bederkesa, Information Tel. 04745/9 49 50 
info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14.00-17.00 Uhr und
Do. 10.00-12.00 Uhr. Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/781123

Jugendhilfestation Bederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg 2, Tel. 04745/7825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de.
Sprechzeiten: Montag und Freitag 9-12 Uhr, Dienstag 13-16 Uhr, Donners-
tag 14-18 Uhr oder nach Vereinbarung

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt
Kirche täglich von 8.00 -18.00 Uhr geöffnet
jeden Dienstag, 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
jeden Samstag, 18.30 Uhr, Vorabendmesse 

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
05.10. 19.00 Uhr, My „blind date“ mit dem Leben

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. Tel. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Amtsstraße 8, 27624 Geestland, www.kunstschule-bederkesa.de
Information und Anmeldung: Tel. 04745/5151, Neueinsteiger sind jeder-
zeit herzlich willkommen! In den Herbstferien vom 1.-12.10. finden kei-
ne fortlaufenden Kurse statt!
montags: 09.00 -11.30 Uhr, Offenes Atelier, 
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Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! 
Boulen jeden 2. Mittwoch im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und
Absprache, Tel. 04745-7332

Solarzentrum Nord e.V.
Drangstedter Str. 37, Tel. 04745-931000
Regelmäßige Informations-Vorträge zur Nutzung und Wirtschaftlichkeit
von erneuerbaren Energien im (vorhandenen) Haus.
Jeden ersten Sonntag im Monat, 14 Uhr: Info-Vortrag
Jeden zweiten Freitag im Monat, 10 Uhr: Info-Frühstück
Jeden dritten Dienstag im Monat, 17 Uhr: Info-Abend

SPD Ortsverein Geestland                                               
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr in der Burgschänke
Bederkesa, Amtsstraße 15. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen

Spirituelles Dienstagsgespräch
Brigitte Keuler und Ulrich Knitter, Tel. 04745/781958, Moor-Therme, 
Gymnastikraum
09.10. 20.00 Uhr, „Scheitern – ein Wegweiser?“, Eintritt frei

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Öffnungszeiten beim TSV Bederkesa: Das Büro ist immer montags in
der Zeit von 8-10 Uhr besetzt.

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

22.10. 14.30 Uhr, Klönnachmittag, Gemeindehaus Debstedt, 
Sozialverband Ortsverband Debstedt

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6, Infos: 
Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Volkstanzabend: dienstags 19.30-21.30 Uhr, auch für Neue
Singkring, Chorprobe Plattdeutsche Lieder: mittwochs 19-21 Uhr, 
Neue willkommen
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonnabend
im Monat, 15-19 Uhr,

Drangstedt
06.10. Herbstschießen, KES
07.10. Erntedank Gottesdienst, Elmlohe
14.10. 9.30 Uhr Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
20.10. Laternenumzug, TSV Drangstedt
26.10. Herbstleuten, Förderverein Kindergarten
27.10. Treibjagd, Jäger und Jagdgenossen
28.10. 9.30 Uhr Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
04.11. 9.30 Uhr Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV

Elmlohe
Chor „Zwischentöne“: jeden Dienstag 19.30-21.00 Uhr Chorprobe, (nicht in den
Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike Brick wedel. 
Infos: Tel. 04704-230724 oder Zwischentöne auf Facebook

02.10. Laternenumzug
07.10. Familiengottesdienst zum Erntedankfest
13.10. 18.00 Uhr, Herbstschützenfest, Schützenverein
19.10. Helferfest, TSV

Flögeln
07.10. 10.00 Uhr, Erntedankgottesdienst, Kirche, Kirchengemeinde
07.10. 11.30 Uhr, Erntefest, Jan-Chr.-Hus, Kranichkring
09.10. 18.00 Uhr, Vereinsmeisterschaft, Schießsportanlage, 

Schützenverein

10.10. 14.00 Uhr, Seniorenkreis, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
13.10. 19.00 Uhr, Bezirkskönigsball Stadthalle Bremerhaven, 

Schützenverein
16.10. 20.00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, 

Gasthof Bensen
19.10. 19.00 Uhr, Laternelaufen, Pfarrscheune, Förderverein 

Kindergarten
27.10. 19.30 Uhr, Mannschaftspreisskat, Vereinsheim, ASV OG

Hainmühlen

Golfclub Gut Hainmühlen
Tel. 04708-920036, www.golfhm.de, Gäste stets willkommen!
April-Oktober: sonntags 14.00-16.00 Uhr, Schnuppergolf, 
After-Work-Schnupperkurse nach Vereinbarung
Oktober: Beginn Winter-Anfänger-Aktion

Holßel
02.10. 19.00 Uhr, Laternenlauf für alle, Treffpunkt Heimathaus 

Schule Holßel
03.10. 10.00 Uhr, Fahrradgruppe Holßel, Treffpunkt Dorfgemein-

schaftshaus
05.10. 09.00–16.00 Uhr, Sandabfuhr Sandkuhle Neuenwalder Straße
06.10. 09.00–12.00 Uhr, Sandabfuhr Sandkuhle Neuenwalder Straße
07.10. 18.00 Uhr, Erntedankgottesdienst mit anschließendem Essen 

im Gemeindehaus
15.10. 19.30 Uhr, Ortsratssitzung im Dorfgemeinschaftshaus
16.10. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag im Gemeindehaus der 

Kirchengemeinde mit den Holßeler Juxmokers
19.10. 18.00 Uhr, Kindergottesdienst im Gemeindehaus der 

Kirchengemeinde
21.10. Tagesseminar des TSV Holßel mit Mentaltrainer Frank Wilde 

in Riehls Garten, Cappel
31.10. 18.00 Uhr, 501 Jahre Reformation im Gemeindehaus der 

Kirchengemeinde, Gottesdienst mit Abendessen

Hymendorf
02.10. 19.00-21.00 Uhr, Kinderflohmarkt Sporthalle

19.30 Uhr, Laterne Laufen ab Ecke Waldweg / Hymendorfer 
Straße

06.10. 17.00 Uhr, Herbstschießen des Schützenvereins, 
Schützenhaus

07.10. 14.00 Uhr, Erntedankfest mit Kaffeetafel, Kapelle
21.10. 19.00 Uhr, Herbstsingegottesdienst, Kapelle

Köhlen
05.10. 18.30 Uhr, Flutlichtschießen, Schützenverein
07.10. 10.00 Uhr, ref. Erntedankgottesdienst, ev. ref. Kirche Ringstedt
11.10. 14.00 Uhr, Oktoberfest, DG, Seniorentreff
13.10. 19.30 Uhr, Erntedankfest, Scheper, Landjugend Köhlen
14.10. 10.00 Uhr, luth. Goldene u. Diam. Konfirmationen, 

ev. luth. Kirche Ringstedt
27.10. 19.30 Uhr, Doppelkopf/Kniffelabend, DG, Kyffhäuser 

Kameraden

Krempel
02.10. Klönschnack, DRK Ortsverein Neuenwalde-Krempel
06.10. Kindergottesdienst, Ev. Kirchengemeinde
07.10. Erntedankfest, Ev. Kirchengemeinde
13.10. 19.00 Uhr, Laternenumzug, Feuerwehrhaus, Freiw. Feuerwehr
16.10. 19.30 Uhr, Ortsratssitzung, DGH
17.10. Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde

Kührstedt
18.10. 19.30 Uhr, Zeitreise in Bildern, Schützenhalle Kührstedt, 

Heimatvereina

Langen
30.10. Halloween-Party im Park Friedrichsruh, Stadt Geestlanden
BEW Beratungsbüro, Lehmkuhlsweg 1
Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Montag – Freitag 
9.30-11.30 Uhr und Montag – Donnerstag 15-16 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: jeden 2. Dienstag
11-13 Uhr und jeden 4. Dienstag 15-17 Uhr
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Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
Um Fehler und Missverständnisse zu vermeiden, 

können nur  schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 
Samstags 14.00-15.00 Uhr, Bad 3, Training für 6–14-Jährige/

Schwimmen für die ganze Familie 
Infos dazu bei Birgit Saul, Tel. 04706/1629, 
birgit.saul@langen-sievern.dlrg.de

Nicht in den niedersächsischen Schulferien

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. Ansprechpartner
Tel. 04743/8101 oder 04707/459. 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen. 

St.-Petri- Kirchengemeinde
St.-Petri-Kirche, Kapellenweg 7 a, 27607 Geestland, Tel. 04743-912331
2.10. 19.00 Uhr, Männerkreis, Gespräche und Informationen zu 

Themen aus Gesellschaft, Umwelt und Kirche, Kirchenzentrum
4.10. 19.00 Uhr, Kaminrunde, Kirchenzentrum
10.10. 19.30 Uhr, Werkstatt Glauben, Gespräche und Arbeit zu 

Fragen des Glaubens und Christseins. Kirchenzentrum
11.10. 18.00 Uhr, Lesotho, Kirchenzentrum
17. + 24.10. 10 Uhr -11.30 Uhr, Krabbelkäfer, Kirchenzentrum
19.10. 15.00 Uhr, Seniorenkreis, Kirchenzentrum
24.10. 16.00 Uhr, Kindergottesdienst, Kirchenzentrum
25.10. 19.30 Uhr, Gesprächsrunde für Frauen, Kirchenzentrum
28.10. ab 16.00 Uhr, Kirchencafé

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
Debstedter Str. 5 a, 27607 Geestland, Tel. 04743 9221-0, Di., Mi., Fr.,
www.vhs-lk-cux.de 

04.-06.10. 17.15-19.30 Uhr, Erste Schritte am Computer, Langen, 
Haus der Begegnung

08.-10.10. 8.15-11.45 Uhr, Fit in Standardanwendungen im Büro,
Langen, VHS Lindenhof Zentrum  

13.10. 10.00-17.00 Uhr, Hochsensibel I, Langen, VHS Lindenhof
17.10.-21.11. 18.00-20:15 Uhr, Digitales Fotografieren, Langen, 

Haus der Begegnung
20.10. 9.30-12.30 Uhr, Kreative Schmuckgestaltung aus altem 

Silberbesteck, Langen, Oberschule Nordeschweg
20.10.- 03.11. 10.00-13.15 Uhr, 10-Fingersystem in 8 Unterrichtseinheiten,

Langen, Haus der Begegnung
20.10. 16.00-18.15 Uhr, Schnupperkurs Lachyoga, Langen, 

Haus der Begegnung 
23. 10. 18.00-21.45 Uhr, Italienische Gute-Laune-Küche,

Langen, Oberschule Nordeschweg
23.10.-17.11. 19.30-21.00 Uhr, Stadttheater Bremerhaven, Zauberflöte,

Langen, VHS Lindenhof
24.10.-07.11 19.30-21.00 Uhr, Biochemie nach Dr. Schüssler I, Langen, 

VHS Lindenhof
28.10. 10.00-17.00 Uhr, Shiatsu zu zweit, Langen, VHS Lindenhof 

Zentrum  

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof

Neuenwalde
Jeden Montag, 16.30 Uhr u. 19.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine

Jeden Montag, 18.00 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehr-
haus
Jeden Montag, 20.00 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden 2. Dienstag, 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe GeestlandChor, Gemeindesaal
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme
Jeden Freitag, 16 Uhr, Training Bogenabteilung des Schützenvereins 
(Jugend), ab 18 Uhr Erwachsene, Bogenstand am Schützenhaus

02.10. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
02.10. 19.30 Uhr, Laternenumzug, Verkehrsverein, ab Grundschule
06.10. 9.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
07.10. 10.00 Uhr, Erntedankfest-Gottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, 

Kirche
07.10. 17.00 Uhr, Gebetszeit im Kloster, Ev. Kirchengemeinde
10.10 14.30 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
10.10. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
17.10. 19.00 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde
19.–21.10. 235. Neuenwalder Herbstmarkt, Am Heidkamp

Fr.,  21.00 Uhr: Jugendfete im Festzelt
Sa., 13.00 Uhr: Holtschentanz (Festumzug), Markttrubel,
So., 14.00 Uhr: Großes Kuchenbuffet im Festzelt, Markttrubel

21.10. 10.00 Uhr, Gottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
24.10. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
28.10. 10.00 Uhr, Hubertusmesse, Ev. Kirchengemeinde, Kirche

Ringstedt
03.10. 11.00 Uhr, Fuchsjagd, Reithalle, Reit-und Fahrverein Bandholz
07.10. 10.00 Uhr, Ref. Erntedankgottesdienst (Familiengottesdienst), 

Kirche, Ref. Kirchengemeinde
12.10. 14.30 Uhr, Veranstaltung, Gemeindehaus, Ringster 

Senioren-Treff
13.10. 19.00 Uhr, Bezirkskönigsball, Stadthalle, Schützenverein
14.10. 10.00 Uhr, Konfirmationsjubiläum 25/50 Jahre, Kirche, Luth. 

Kirchengemeinde
27.10. Brautbaumpflanzen, Osterkamp, Gemeinde Ringstedt

Sievern
Jeden Donnerstag um 20.00 Uhr Übungsabend des Posaunenchors
Sievern in der Alten Schule, Kontakt: Hubert Schulz, Tel. 04743-5714.

Okt.-April jeden 2.und 4. Dienstag im Monat 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag, Alte Schule, Verkehrsverein

29.09.-03.10. Fahrt nach Danzig, ab Alte Schule, DLRG
03.10. 11.00-17.00 Uhr, Herbstmarkt, Alte Schule, Verkehrsverein
05.10. 19.00 Uhr, Herbstmeister und Wurstschießen, 

Schützenhalle, Schützenverein
07.10. 10.00 Uhr, Erntedankgottesdienst, Kirche Debstedt, 

Kirchengemeinde
10.-12.10. 9.30 Uhr, Kinderbibelwoche, Gemeindehaus, 

Kirchengemeinde
14.10. 10.00 Uhr, Hubertusgottesdienst, Kirche Debstedt, 

Kirchengemeinde
20.10. 9.30-12.00 Uhr, Frauenfrühstück, Gemeindehaus Debstedt,

Kirchengemeinde
21.10. 10.00 Uhr, Familiengottesdienst zur KiBiWo, Kirche 

Debstedt, Kirchengemeinde

Berichte von Vereinen (gerne mit Bild) veröffentlichen wir 
in der Geestland-Rundschau kostenlos!

Zeigen Sie, warum es Spaß macht genau in Ihrem Verein 
Mitglied zu sein oder zu werden.

Berichten Sie über Aktionen, Feiern, Jubiläen, Wettkämpfe u.v.m.

Senden Sie Ihre Texte und Bilder an 
redaktion@geestland-rundschau.de



Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Pures Wohlbefinden
Spürbare Harmonie

Aufbauende Energie

PARTYSERVICE

Tel. 04708-2 48

zünftige
Oktoberfest-Buffets
www.volkens.info

Ihr Partner 
in schweren 
Stunden.

Kü� hrstedter Straße 80
27624 Geestland
Telefon (0 47 45) 70 81

Andreas Haye
Rasen mähen · Kanten schneiden · Vertikutieren
Düngen nach Bedarf · Baumschnittarbeiten 
Beete Unkraut jäten · Hecken u. Büsche schneiden
Abfuhr von Gartenabfall u.a. 

... weiteres bei Kontakt

Mattenburger Str. 33  · Bad Bederkesa
27624 Geestland · Tel. 04745/238

Alles für den Garten

Professionelle IT-Lösungen
Systeme und Service
für Ihr Unternehmen

Meisterbetrieb
Vorderstraße 19a • 21776 Wanna

Tel. (0 47 57) 5 23
www.wernerfrank.de

Werner Frank
Informationstechnik

Landesstraße 36 · 21776 Wanna
Tel. 0 47 57 / 8 1240 · www.richters-ht.de


